
Ideen und Tipps für den eigenen Garten gab es reichlich 
Neuhausen ob Eck (wr) – Manchmal sind es 
nur Kleinigkeiten, die so einen Tag der offe-
nen Gartentür zum Erfolg führen. Kleinigkei-
ten: wie endlich wieder andere Leute treffen, 
„mitanda schwätze“ oder einfach mal raus in 
die Natur, um die Schönheit der Blumenwie-
se oder das Wachsen und Gedeihen von Ge-
müse, Salat, Obst und Kräutern zu bestaunen. 
Zahlreiche Gartenliebhaber haben das 3600 
Quadratmeter große Vereinsgelände „Al-
penblick“ des Obst- und Gartenbauvereins 
Neuhausen (OGV) besichtigt. Wer noch nicht 
vollständig geimpft oder genesen und kei-
nen gültigen Test vorweisen konnte, hatte 
die Möglichkeit, sich im eigens für diesen Tag 
aufgebauten Pavillon durch die Feuerwehr-
männer Wolfram Nestel und Dieter Manz 
testen zu lassen. Nach der Registrierung und 
der Händedesinfektion konnten die Besu-
cher in kleinen Gruppen oder auch einzeln 
an über zwanzig Stationen unterschiedliche 
Anbauarten von Gemüse, Streuobstbäumen 
oder Boden- und Hochbeeten besichtigen. 
Und wenn schon Fachleute wie der Vorsit-
zende Alfred Schaz und Doris Schaz vor Ort 
waren, nutzten viele Hobbygärtner die Ge-
legenheit, Tipps für das eigene Hochbeet 
oder über Unkrautbekämpfung zu holen. 
„Für mich ist der Garten ein Fitnesscenter 
an der frischen Luft und Bewegung für Kör-
per und Geist“, sagte Schaz mit Herzblut. Die 
Düngung und das Mulchen mit Schafswol-

le oder anderes Mulchmaterial wie Rasen-
schnitt oder Stroh fördert das Bodenleben 
und spart sowohl das lästige Unkraut zup-
fen als auch häufiges Gießen. Ein Hochbeet, 
das in vielen Hausgärten inzwischen sehr 
beliebt ist, weil zum einen ein Rückenscho-
nendes Gärtner möglich ist und zum ande-
ren einen hohen Ertrag bringt und mehrere 
Pflanzengenerationen angepflnzt werden 
können. „Man kann auch im „Sonntagshäs“ 
am Hochbeet die Früchte ernten“, sagt Schaz 
und erntet eine rote und süße Erdbeere. 
Bei der Düngung setzt Schaz auf Brennnes-
sel- und Pflanzenjauche für Gemüse, Pferde-
mist, mit Pflanzenabfällen kompostiert, wird 
auf die Boden- oder Hochbeete ausgebracht 
und Bäume werden mit Laub und Pferde-
mist gemulcht und gleichzeitig gedüngt. 
Das Interesse an Obstspindeln von Birnen 
und Steinobst war riesengroß, denn sie bie-
ten aromareiche Früchte speziell für kleine 
Gärten. Auch kleinkronige Obstbäume sind 
für den kleinen Garten geeignet und mehre-
re Sorten bedeuten sicheren Ertrag und fri-
sches eigenes Obst von August bis Dezember. 
Beim Bohnentippi oder Bohnentunnel als 
Alternative zur Bohnenstange oder auf dem 
Kartoffelacker ist der Versuch zur Verwer-
tung von Schafwolle (Horn) gestartet. Als 
Dünger unter Pflanzen eingegraben, als 
Mulchmaterial mit und ohne Abdeckung 
soll Schafwolle auch Schnecken fernhalten. 

Schafwolle hat außerdem den Vorteil, dass 
es ein großes Wasserspeichervermögen vom 
3,5-fachen des Eigengewichts besitzt und 
ein langsam fließender Stickstoffdünger 
mit Phosphor, Kalium und Schwefel ist. 
„Ein Platz für Kinder gehört in jeden Garten“, 
ist Schaz überzeugt. Ein großer Sandkasten, 
ausgemusterte und wiederbelebte Kinder-
spielhäuschen, Rutschen in verschiedenen 
Größen und viel Platz zum Herumtollen und 
Verstecken sorgen bei den Kindern für große 
Augen und Juchzen. Hat die Corona-Pande-
mie dies doch fast ein ganzes Jahr verhindert. 
Die Erwachsenen nahmen die vielen Ru-
hebänkle mit Blick auf die Alpen in Besitz 
oder ließen es sich bei netten Gesprächen 
bei Kaffee und Kuchen oder einer Grillwurst 
gut gehen. „Das habe ich lange vermisst, 
unter Leute zu gehen und wieder mit Je-
mandem zu reden oder einfach „mitanda 
schwätze“, war ein Fazit der Veranstaltung. 
Der Vorsitzende Alfred Schaz war von Besu-
cherandrang und dem Wissensdurst der Gar-
tenliebhaber und Hobbygärtner angetan und 
sagt zum Ende mit heiser Stimme: „Der Tag der 
offenen Gartentür war dank der Mithilfe der 
Vereinsmitglieder ein voller Erfolg“. 

Bild: Alfred Schaz gibt den Besuchern Tipps und Anregungen.                            Foto und Text: Winfried Rimmele
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Die wichtigsten Telefonnummern auf einen Blick

Bereitschaftsdienste

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe ist 
Montag, 12. Juli 2021, 12.00 Uhr

Sprechzeiten des Bürgermeisteramtes  
ab 01.07.2021: 
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag 9.00 - 12.30 Uhr

Montag und Dienstag,  14.00 - 16.00 Uhr

Donnerstag 14.00 - 18.00 Uhr

Bürgermeisteramt 07467 9460-0
Fax 07467 9460-25
E-Mail info@neuhausen-ob-eck.de
Internet-Adresse www.neuhausen-ob-eck.de

Gemeindejugendreferent: Markus Sell 0172 4420199

Ortsvorsteher Günter Binder, Schwandorf 07777 1258

Ortsvorsteherin Nicole Weikart, Worndorf  07777 315

Homburghalle Neuhausen ob Eck 07467 709

Bürgersaal Schwandorf 07777 327

Bürgersaal Worndorf 07777 310

Bauhof 07467 412

Bücherei 07467 910020

Störungsnummern und wichtige Rufnummern:
Badenova (Gasversorgung) (Notdienst) 0800 2767767

Netze BW (Stromversorgung)  Service-Telefon  0800 3629 900 
Service-Störung  0800 3629 477 

Notruf, Polizei 110

Krankentransport 19222

Polizei Tuttlingen 07461 941-0

Polizei Mühlheim  07463 99610

Giftnotruf 0761 192 40

Störungsstelle - Strom 0800 3629 477

Störungsstelle - Wasser (Wassermeister Schaz) 0162 2892093

Evangelisches Pfarramt Neuhausen ob Eck 07467 385

Katholisches Pfarramt Emmingen 07465 703

Katholisches Pfarramt Mühlheim 07463 354

Ev. Sozialstation Tuttlingen 07461 73321

Nachbarschaftshilfe 07777 7593 
Einsatzleitung Karin Seifried 
E-Mail: karin.seifried1@gmx.de

Phönix gemeinsam gegen sexuellen Mißbrauch 
Bahnhofstraße 11 78532 Tuttlingen  07461 770 550 
E-Mail: anlaufstelle@phoenix.tuttlingen.de 
Telefonische Sprechzeiten:  Mo 10 - 12 Uhr 
    Di 17 - 19 Uhr 
    Do    15 - 17 Uhr  
persönliche Beratung nach telefonischer Vereinbarung 

Frauenhaus Tuttlingen:  07461 2066

Hospizgruppe Tuttlingen 
Einsatzleitung:  0713 8160160 
www.hospitzgruppe-tuttlingen.de

Telefonseelsorge 0800 1110111

Fachstelle  für Pflege und Senioren
Beratungs- und Netzwerkstelle
Gartenstraße 22, 78532 Tuttlingen 07461 926 4603
E-Mail: fps@landkreis-tuttlingen.de

Fachstelle Sucht 
Freiburgstraße 44, 78532 Tuttlingen 07461 966 480
E-Mail: fs-tuttlingen@bw-lv.de
Offene Sprechstunden
Mittwoch von 13:30 – 18:00 Uhr
Ansonsten Gespräche nach Vereinbarung

Wichtige Rufnummern für den ärztlichen  
Bereitschaftsdienst  im Landkreis Tuttlingen   
Rettungsdienst, Feuerwehr: 112   

Hausärztlicher Notfalldienst: 116117

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
an den Wochenenden und Feiertagen und 
außerhalb der Sprechstundenzeiten:  
 Kostenfreie Rufnummer 116117 
Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr: docdirekt - 
Kostenfreie Onlinesprechstunde von niedergelassenen Haus- und 
Kinderärzten, nur für gesetzlich Versicherte unter  0711 – 96589700 
oder docdirekt.de 
     
Klinikum Landkreis Tuttlingen - Gesundheitszentrum 
Tuttlingen, Zeppelinstraße 21, 78532 Tuttlingen 
Mo - Fr 18-22 Uhr
Sa, So und an FT 8-22 Uhr 

Kinderärztlicher Notfalldienst:  116 117 

Augenärztlicher Notfalldienst:  116 117 

HNO Notfalldienst: 116 117   
VS: HNO Schwarzwald-Baar-Klinikum
Klinikstr. 11, 78052 Villingen-Schwenningen 
Sa, So und an FT 10-20 Uhr     

Zahnärztlicher Notfalldienst:   0180 3222555-20 

Apotheken-Notfalldienst  
Samstag, 10.07.2021 
Honberg Apotheke Tuttlingen, Robert-Koch-Straße 18, 
78532 Tuttlingen, Tel.: 07461/966150 
Sonntag, 11.07.2021 
Linden Apotheke Immendingen, Schwarzwaldstraße 50, 
78194 Immendingen, Tel.: 07462/1531
   
Tagesaktuelle Notdienst-Informationen erhalten Sie auf den Seiten der Landes-
apothekenkammer Baden-Württemberg: 
http:// lak-bw.notdienst-portal.de 
oder kostenfrei aus dem Festnetz: 0800 0022833 
 

Tierärztlicher Notfalldienst  
Samstag 10.07.2021 bis Sonntag 11.07.2021 
Dr. Merl, Reichenbacher Straße 33, 78564 Wehingen 
Tel.:07426 963340 
 
Dr. Kettenacker, Am Münzkreuz 21, 88605 Meßkirch 
Tel.: 07575 92040
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Rätsel 

Nachrichten aus dem Standesamt 
Nachtrag Mai  
wir gratulieren sehr herzlich zur
Geburt: 
25.05.2021   Carlo Lehmann 
 Eltern: Sandra Lehmann und Christoph Litiec

Juni 

wir gratulieren sehr herzlich zur 
Geburt: 
19.06.2021   Noemi Elisa Braun 

 Eltern: Aileen und Benedikt Braun 
19.06.2021   Jonas Weinläder 
 Eltern: Nadine und Sascha Weinläder  

28.06.2021   Rosalie Sophia Kohli 
 Eltern: Tina und Matthias Kohli 

wir nahmen Abschied von: 
09.06.2021   Walter Muffler 
28.06.2021   Harald Steinert 
30.06.2021   Christine Reutebuch geb. Endreß

Das Lösungswort des Rätsels der vergangenen Woche lautet: FISCH. 
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
seit vielen Jahrzenten ist es gute Tradition, dass der Bürgermeister und die Orts-
vorsteher den älteren Mitbürgerinnen und Mitbürgern der Gemeinde bei einem 
runden Geburtstag persönlich ihre Glückwünsche übermitteln. Daher wurden 
jetzt Neuerungen für die Jubiläumsbesuche mit den Ortsvorstehern vereinbart. 

Wie gehabt übermitteln wir Ihnen künftig gerne bei Ihrem 70. beziehungsweise 
75. Geburtstag schriftlich die Glückwünsche der Gemeinde. Beim 70. Geburtstag 
erhalten Sie zusätzlich eine Flasche Wein als kleines Geschenk. 

Beim 80. Geburtstag werden die Bürgerinnen und Bürger im Kernort Neuhausen 
von der Bürgermeisterin und in den Ortsteilen von der Bürgermeisterin und den 
Ortsvorsteher besucht. Der Besuch wird selbstverständlich rechtzeitig vorher te-
lefonisch angekündigt. 

Zum 85. Geburtstag werden wir Ihnen die Glückwünsche künftig schriftlich mit-
teilen. 

Beim 90. Geburtstag erhalten alle Bürgerinnen und Bürger zusätzliche Glückwün-
sche des Ministerpräsidenten. 

Sollten Sie das seltene Wiegenfest des 95. Geburtstages feiern dürfen, so besucht 
Sie auch hier wieder die Bürgermeisterin - in den Ortsteilen gemeinsam mit dem 
jeweiligen Ortsvorsteher. 

Für die folgenden Geburtstage bis zum 99. Geburtstag erfolgt der Besuch durch 
die Bürgermeisterin und in den Ortsteilen gemeinsam mit dem jeweiligen Orts-
vorstehern. 

Selbstverständlich feiern wir auch gerne mit Ihnen Ihren 100. Geburtstag. Auch 
hier besucht Sie gerne wieder die Bürgermeisterin, in den Ortsteilen zusammen 
mit dem jeweiligen Ortsvorsteher. 
Wenn Sie ein Ehejubiläum feiern dürfen, beginnend bei der Goldenen Hochzeit, 
werden Sie in Neuhausen von der Bürgermeisterin und in den Ortsteilen gemein-
sam mit den Ortsvorsteher besucht, die Ihnen gerne die Glückwünsche der Ge-
meinde übermittelt. 
Diese Regelung gilt auch für alle weiteren Ehejubiläen wie beispielsweise die Di-
amantene und die Eiserne Hochzeit. 
Auch hier gilt, dass wir Sie selbstverständlich rechtzeitig telefonisch über den Be-
such benachrichtigt werden. 
Sollten Sie keine Besuche wünschen, so könne Sie uns dies jederzeit gerne bei 
der Ankündigung des Besuches mitteilen. 

Wir freuen uns auf die Begegnung mit Ihnen. 

Herzlichst 

Marina Jung Günter Binder Nicole Weikart
Bürgermeisterin Ortsvorsteher,  Ortsvorsteherin, 
 Schwandorf  Worndorf   Schwandorf  Worndorf   Schwandorf  Worndorf
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Gemeinde Neuhausen ob Eck
Landkreis Tuttlingen

Haushaltssatzung

der Gemeinde Neuhausen ob Eck für das Haushaltsjahr 2021

Auf Grund von § 79 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg hat der Gemeinderat am 18. Mai 2021 die folgende Haushaltssatzung 
für das Haushaltsjahr2021 beschlossen:

§ 1 Ergebnishaushalt und Finanzhaushalt

Der Haushaltsplan wird festgesetzt
1. im Ergebnishaushalt mit den folgenden Beträgen  EUR

1.1 Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge von 12.868.695

1.2 Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen von 13.231.392

1.3 Veranschlagtes ordentliches Ergebnis (Saldo aus 1.1 und 1.2) von - 362.697

1.4 Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge von 0

1.5 Gesamtbetrag der außerordentlichen Aufwendungen von 0

1.6 Veranschlagtes Sonderergebnis (Saldo aus 1.4 und 1.5) von 0

1.7 Veranschlagtes Gesamtergebnis (Summe aus 1.3 und 1.6) von - 362.697
 
2. im Finanzhaushalt mit den folgenden Beträgen

2.1 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit von 12.175.570

2.2 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit von 11.928.691

2.3 Zahlungsmittelüberschuss /-bedarf des Ergebnishaushalts
       (Saldo aus 2.1 und 2.2) von

246.879

2.4 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit von 3.388.000

2.5 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit von 5.188.900

2.6 Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss /-bedarf ausInvestitionstätigkeit
       (Saldo aus 2.4 und 2.5) von

- 1.800.900

2.7 Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss /-bedarf
       (Saldo aus 2.3 und 2.6) von

- 1.554.021

2.8 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit von 0

2.9 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit von -111.110

2.10 Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss /-bedarf aus
        Finanzierungstätigkeit (Saldo aus 2.8 und 2.9) von

-111.110

2.11 Veranschlagte Änderung  des Finanzierungsmittelbestands, 
          Saldo des Finanzhaushalts (Saldo aus 2.7 und 2.10) von

-1.665.131

§ 2 Kreditermächtigung

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen 
für Investitionen undInvestitionsförderungsmaßnahmen 
wird festgesetzt auf 0 EUR

§ 3 Verpflichtungsermächtigungen

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen zum Einge-
hen von Verpflichtungen, die künftige Haushaltsjahre mit Auszah-
lungen für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen 
belasten (Verpflichtungsermächtigungen), 
wird festgesetzt auf 955.000 EUR

§ 4 Kassenkredite

Der Höchstbetrag der Kassenkredite 
wird festgesetzt auf 1.500.000 EUR

§ 5 Steuersätze

Die Steuersätze (Hebesätze) werden festgesetzt 
1.  für die Grundsteuer
a)  für die land- und forstwirtschaftliehen Betriebe 
 (Grundsteuer A) auf  335 V.  H.
b)  für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf 335 V.  H.
 der Steuermessbeträge;
2.  für die Gewerbesteuer auf  340 v. H. 
 der Steuermessbeträge.

§ 6 Stellenplan

Der Stellenplan für das Haushaltsjahr 2021 ist Bestandteil dieser Satzung

Neuhausen ob Eck, 18. Mai 2021 
gezeichnet
Marina Jung, Bürgermeisterin
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Bekanntmachung der Haushaltssatzung
Die vorstehende Haushaltssatzung mit ihren Anlagen für das Haus-
haltsjahr 2021 wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. Die vom Ge-
meinderat beschlossene Haushaltssatzung mit ihren Anlagen wurde 
gemäß§ 81 Absatz 2 GemO der Rechtsaufsichtsbehörde  am 18. Juni 
2021 vorgelegt.

Das Landratsamt Tuttlingen hat mit Schreiben vom 30. Juni 2021 (AZ: 
55-902.41) die Gesetzmäßigkeit der vom Gemeinderat beschlossenen 
Haushaltssatzung bestätigt und die veranschlagten Verpflichtungser-
mächtigungen in Höhe von 0,955 Mio. Euro. Im Übrigen enthält die 
Haushaltssatzung keine genehmigungspflichtigen Teile.

Gemäß§ 81 Abs. 4 GemO kann jedermann die Haushaltssatzung und 
den Haushaltsplan in der Zeit von Freitag, 8. Juli 2021 bis Montag, 19. 

Juli  2021 je einschließlich, während den üblichen Öffnungszeiten im 
Rathaus, Rathausplatz 1, ZimmerE. 04 (Trauzimmer/Besprechungs-
raum) einsehen.

Hinweis: 
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften der 
Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) wird aufgrundder 
GemO beim Zustandekommen dieser Satzung nach § 4 Abs. 4 GemO 
unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich innerhalb eines Jahres seit der 
Bekanntmachung dieser Satzung gegenüber der Gemeinde Neuhau-
sen ob Eck geltend gemacht worden ist; der Sachverhalt, der die Verlet-
zung begründen soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vor-
schriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder 
die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind.

Das Bürgermeisteramt

 

Bitte beachten Sie unsere geänderten 
Öffnungszeiten auf Seite 2 

Müllabfuhr  

Entnehmen Sie die Abfalltermine bitte dem 
Abfallkalender des Landkreises, der Ihnen 
mit der Post zugestellt wurde. Nutzen Sie 
den kostenlosen Erinnerungsservice über die 
Müll-App und Sie werden automatisch an alle 
Müllabfuhrtermine erinnert. Weitere Informa-
tionen unter www.abfallwecker.de   
Bei Fragen rund um die Müllabfuhr, auch für 
Reklamationen über nicht abgeholte oder 
beschädigte Müllgefäße wenden Sie sich bit-
te an die:     
Abfallberatung Landkreis Tuttlingen 
Tel.: 07461 926-3400, www.abfall-tuttlingen.de   
Gebühren / Mülltonnenbestellung 
Buchstabe A – Ld 
Frau Schlicht, Tel. 07461 926-3439   
Buchstabe Le - Z 
Frau Kolb, Tel.: 07461 926-3438 
     
 

Amtliche Mitteilungen  
Neuhausen ob Eck

Liebe Bürger/innen, 
wir freuen uns, dass ab dem 01.07.2021 
wieder die persönliche Übergabe der Ge-
schenke für unsere Jubilare stattfinden darf. 
Zu folgenden Jubiläen werde ich Sie und 
der/die Ortsvorsteher/in besuchen: 

80. Geburtstag 90. Geburtstag 
95. Geburtstag 96.-100. Geburtstag 
Goldene Hochzeit Diamantene Hochzeit 
Eiserne Hochzeit 

es grüßt Sie herzlich 
Marina Jung, Bürgermeisterin 

Gemeinsamer Gutachter- 
ausschuss  „Südlicher Land-
kreis Tuttlingen“ 
Öffentliche Auslegung der Richtwertkar-
ten 2020 
Aufgrund des § 196 Baugesetzbuch und der 
Gutachterausschussverordnung des Lan-
des Baden-Württemberg vom 11.12.1989 
mit Änderung vom 13.05.2020 hat der Ge-
meinsame Gutachterausschuss „Südlicher 
Landkreis Tuttlingen“ ansässig bei der Stadt 
Tuttlingen vom 21. bis 23. Juni 2021 die 
Richtwerte für die Grundstücke nach dem 
Stand vom 31. Dezember 2020 ermittelt.
 
Die Richtwerte für die Gemeinde Neuhau-
sen ob Eck sind in den Richtwertkarten 
eingetragen. Diese weisen die Lage der 
Richtwertzonen und den für jede Zone er-
mittelten Richtwert (durchschnittlicher Bo-
denpreis in €/m²) aus.
 
Die Richtwerte liegen ab dem 12. Juli 2021 
für die Dauer eines Monats öffentlich im 
Besprechungszimmer E.04 im Rathaus Neu-
hausen ob Eck aus. 

Neuhausen ob Eck, den 02.07.2021 
Gez. 
Marina Jung 
Bürgermeisterin 
  
 

  Unsere Jubilare

Amtliche Mitteilungen 
Schwandorf

Alteisensammlung 
Am Freitag, 16.07.2021 und Samstag, 
17.07.2021 führt die Jugendabteilung eine 
Alteisensammlung in Schwandorf durch. 
Alteisen am Freitag ab 14:00 Uhr und am Sams-
tag ab 8:00 Uhr am Straßenrand bereitstellen. 
Größere Mengen bitte unter: 
Tel.0172 950 988 2 anmelden. 
   
 

  Unsere Jubilare

 

Amtliche Mitteilungen 
Worndorf

Landfrauen Worndorf 
Höfewanderung – Vielfalt in der Land-
wirtschaft  
Wir treffen uns am Samstag 17.07.2021 
um 14:00 Uhr am Parkplatz Bürgersaal 
und wandern zum Wasenhof. Wer nicht so 
gut zu Fuß ist, kann auch direkt um 15:00 
Uhr zum Wasenhof kommen. Dort erfahren 
wir Wissenswertes über die Aufzucht von 
Bio-Hähnchen. Danach geht es auf den Tan-
nenbrunn zu Familie Jäger, ca. um 15:30 Uhr 
gibt es Info’s zur Bienenhaltung und zu Bio-
Streuobst. Anschließend geht es zu Familie 
Schmid, Hofgut Tannenbrunn. Hier erfahren 
wir Interessantes über den modernen Milch-
viehbetrieb.

Im Anschluss gibt es Kaffee und Kuchen bei 
Familie Schmid. Zurück geht es um ca. 17:00 
Uhr über Danningen. 

Am Sonntag, den 04.07.2021 
gratulieren wir recht herzlich 

Herrn Knut Wiese 
zu seinem 85. Geburtstag 

Am Mittwoch, den 07.07.2021 
gratulieren wir recht herzlich 

Herrn Alfred Schaz 
zu seinem 70. Geburtstag 

Am Freitag, den 09.07.2021 
gratulieren wir recht herzlich 

Herrn Karl Schneider 
zu seinem 70. Geburtstag

Unseren herzlichen Glückwunsch zur 
Goldenen Hochzeit am 09.07.2021 

an Frau Irmgard Buhl und 
Herrn Karl Buhl. 

Wir wünschen alles Gute 
und noch viele 

weitere schöne Jahre. 

Bürgermeistersprechstunde 
Die Bürgermeistersprechstunde wird 
voraussichtlich nach den Sommerferien 
wieder aufgenommen.  Sie können je-
doch gerne jederzeit bei Wünschen und 
Anregungen anrufen oder einen Termin 
vereinbaren. Tel.: 07467 9460-15.  

Amtliche
Mitteilungen§
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Ankunft am Bürgersaal um ca. 18:00 Uhr.
Die Veranstaltung ist im Freien, bei Bedarf 
überdacht. Sie findet bei jedem Wetter statt, 
bei ganz schlechtem Wetter fahren wir. 
Die Hygienevorschriften der Corona-Verord-
nung BW werden eingehalten.
Bei der momentanen Inzidenzstufe 1 sind 
nur die allgemeinen Vorschriften: Hygiene, 
medizinsche Maske und Abstand einzuhal-
ten, d.h.es ist eine Maske erforderlich, wenn 
der Abstand von 1,5 m nicht dauerhaft ein-
gehalten werden kann.
Bitte Maske nicht vergessen. 

Kindergarten
Am 17.06.2021 haben wir mit unseren Krip-
pengruppen den Bauernhof von Familie 
Vogler besucht. Es gab allerhand zu sehen 
und wir konnten viel lernen. Wir durften die 
Hasen und Hühner mit Salat füttern und die 
kleinen Kälbchen und das Pony Lissy strei-
cheln. Natürlich haben wir auch bei den gro-
ßen Milchkühen vorbeigeschaut und durf-
ten sogar zusehen, wie eine Kuh gemolken 
wird. Besonders interessant waren für die 
Kleinen natürlich auch die Fahrzeuge. Vor al-
lem der riesengroße John Deere Traktor war 
sehr beeindruckend. Zum Abschluss gab es 
von Familie Vogler sogar noch für jedes Kind 
einen leckeren, kühlen Kaba. 
Wir möchten uns recht herzlich bei Familie 
Vogler für diesen interessanten und lehrrei-
chen Tag bedanken.
Die Krippe Worndorf 

 
 

Nichtamtliche
Mitteilungen und Infos

Der Tennisclub Neuhausen ist nach einjäh-
riger Corona-Pause wieder in die Sommer-
spielrunde gestartet. Alle Spieler sind froh 
und dankbar, dass dies nun wieder möglich 
ist. Dank der vorbildlichen Einhaltung der 
Covid-19-Richtlinien wurden alle angesetz-
ten Spiele durchgeführt.

Die Ergebnisse der ersten Spieltage im Ein-
zelnen: 

Herren 30 
Renfrizhausen – Neuhausen 7:2 
Neuhausen – Melchingen 5:4 
Die erste Begegnung der Herren-30er fand 

auswärts statt. Die spielstarken Gastgeber 
aus Renfrizhausen standen schon nach den 
sechs Einzelspielen als Sieger fest (Zwischen-
stand: 5:1. Volker Springmann holte hier 
zwischenzeitlich den einzigen Punkt). Von 
daher konnte man entspannt und freund-
schaftlich in die drei ausstehenden Doppel 
gehen. Hier gelang dem dritten Doppel Jörg 
Gompper und Daniel Schulz ein weiterer Eh-
renpunkt. 
Im zweiten Spiel des Jahres sah es anders 
aus: Gegen die Gäste aus Melchingen waren 
diesmal die Neuhauser in der Favoritenrolle, 
jedenfalls der Papierform nach. Dies wur-
de durch die glatten Einzelsiege von Andy 
Roos, Jörg Gompper, Volker Springmann 
und Daniel Schulz auch bestätigt. Nach dem 
4:2 Zwischenstand brauchte man nur noch 
ein Doppel zu gewinnen. Dies gelang auch: 
Jörg Gompper und Volker Springmann hol-
ten schließlich den erhofften Siegpunkt im 
dritten Doppel! 

Herren 50 
Schörzingen – Neuhausen 5:4 
Schon etliche Male fuhren die Neuhauser 
Jungsenioren nach Schörzingen. Und es 
bleib auch dieses Mal beim Motto: The same 
procedure as every year. Es kam wieder 
eine knappe Niederlage heraus... Im Einzel 
konnten sich nur die Routiniers durchsetzen 
(Jürgen Schuster und Sepp Möll), so dass 
man zwischenzeitlich ins Hintertreffen ge-
riet (4:2). Im Doppel reichte es zwar zu zwei 
knappen Siegen (Wolfram Reger / Michael 
Hilsenbeck; Sepp Möll / Pius Weber), aber 
es war halt insgesamt wieder ein Punkt zu 
wenig. Trotzdem: Wir fahren auch nächstes 
Jahr wieder hin... Der guten Stimmung tat 
die knappe Niederlage keinen Abbruch! 
(50er Mannschaft TC Neuhausen, von links: 
Michael Hilsenbeck, Günther Claassen, 
Jürgen Schuster, Sepp Möll, Pius Weber, 
Wolfram Reger, Ingo Lange). 

(50er Mannschaft TC Neuhausen, von links: Michael 
Hilsenbeck, Günther Claassen, Jürgen Schuster, 
Sepp Möll, Pius Weber, Wolfram Reger, Ingo Lange).
  
 

Neuhausen ob Eck

Evangelische Eckstein-Kirchen- 
gemeinde Neuhausen ob Eck 
und Emmingen-Liptingen 
Stockacher Straße 2 
78579 Neuhausen ob Eck 
Website: 
www.eckstein-kirchengemeinde.de 

Der Wochenspruch aus der Bibel für die 
Woche des 6.Sonntags nach Trinitatis 

So spricht der HERR, der dich geschaffen hat, 
Jakob, und dich gemacht hat, Israel: Fürch-
te dich nicht, denn ich habe dich erlöst; ich 
habe dich bei deinem Namen gerufen; du 
bist mein! Jesaja 43,1 
Sonntag, 11.07.2021 – 6. Sonntag nach 
Trinitatis
10.00 Uhr Festgottesdienst mit Abend-
mahl zur Konfirmation des Jahrgangs 
2020/2021 aus Neuhausen ob Eck mit 
Pfarrerin Jael Berger. Der Gottesdienst 
kann lediglich mit den Familien und Gäs-
ten der Konfirmanden gefeiert werden. 
Aus der Evangelischen Eckstein-Kirchenge-
meinde werden konfirmiert: 
Leon Junker 
Veronique Martin 
Stella Schneider 
Talea Schröder 
Moritz Tschech 
Renate Wittenbecher 
Wir bitten die Gemeinde, an unsere Konfir-
mandinnen und Konfirmanden im Gebet 
zu denken. Für den Gottesdienst müssen 
die derzeit gebotenen Vorsichtsmaßnah-
men und Vorgaben eingehalten werden. 
Besucher werden gebeten während des 
gesamten Gottesdienstes als Mund-Na-
sen-Bedeckung eine medizinische Maske 
(OP-Maske, FFP2 oder KN95) zu tragen. 
Außerdem weisen wir gemäß Paragraf 17 
des Kirchengesetzes über den Datenschutz 
der Evangelischen Kirche in Deutschland 
(DSG-EKD) darauf hin, dass die Kirchenge-
meinde auf Grundlage Ihrer Anmeldung 
zu diesem Gottesdienst Ihre Kontaktdaten 
festhält, um sie im Fall der Infektion eines/r 
Gottesdienstbesuchers/in mit Covid-19 an 
das zuständige Gesundheitsamt weiterzu-
geben. Ihre Daten werden zu keinem an-
deren Zweck verarbeitet und vier Wochen 
nach dem Gottesdienst gelöscht. 

Aufatmen – Impulse für Frauen in der 
Friedenskirche Emmingen-Liptingen am 
Samstag, 17. Juli 2021 von 09 bis 11 Uhr
„Ein Erste Hilfe Koffer für die Seele, bitte!“
Referentin: Petra Hahn-Lütjen, Sindelfingen
Ein erquickender Vortrag für die Seele.
Herzlich eingeladen sind Frauen aller Kon-
fessionen mit uns diesen Frauenvormittag 
zu genießen. Um besser planen zu können, 
bitten wir um eine verbindliche Anmeldung 
per E-Mail unter stefanie.zerfass@elkw.de 
oder monika-gamm@t-online.de. 

Freizeiten 2021 für Kinder, Jugendlichen 
und Junge Erwachsene
Das Evang. Jugendwerk Bezirk Tuttlingen 
veranstaltet im Sommer folgende Freizeiten:
Jungscharcamp in Irndorf für Kinder von 
9 – 13 Jahren vom 07.08. – 16.08.21
Abenteuer Hochschwarzwald für Jugend-
liche und Junge Erwachsene von 16 – 21 
Jahren vom 20.08. – 29.08.21
BC-Camp #bestweekofthesummer für Ju-
gendliche von 13 – 16 Jahren vom 22.08. – 
29.08.21 (in Kooperation mit dem EJW Land) 
Auf der Homepage vom Evang. Jugendwerk 
Bezirk Tuttlingen www.ejw-bezirktut.de 
kann man sich den kompletten Freizeitpro-
spekt anschauen.

Weitere Infos gibt es auch unter 07424 5227. 
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Anmeldung zum Konfirmandenunter-
richt und zur Konfirmation 2022 
Liebe Jugendliche, lieber Jugendlicher, 
Konfirmandenzeit und Konfirmation sind 
eine starke Sache! Um Stärke und Kraft geht 
es dabei auch. Konfirmation ist ein lateini-
sches Wort und bedeutet: „bestärken und 
bekräftigen“. Du bekräftigst deinen Glau-
ben an Jesus Christus und bestärkst deine 
Bereitschaft, mit ihm durchs Leben zu ge-
hen und ihm dein Leben anzuvertrauen! 
Vielleicht wurdest du als kleines Kind getauft. 
Dann haben deine Eltern und Taufpaten 
stellvertretend für dich gesagt: „Ja, Gott, ich 
möchte zu dir gehören und mit dir durchs Le-
ben gehen. Ich möchte nach deinem Willen 
fragen und dich beim Wort nehmen.“ Jetzt 
bist du alt genug, um dieses Ja deiner Eltern 
und Paten damals selbst auszusprechen. 
Vielleicht wurdest du als größeres Kind ge-
tauft und hast bei der Taufe selbst ja zu Je-
sus Christus und zu einem Leben mit ihm 
gesagt. Auch dann bist du herzlich zur Kon-
firmandenzeit und zur Konfirmation einge-
laden, denn das ist dann eine gute Gelegen-
heit, dein Ja von damals neu zu bekräftigen. 
Vielleicht wurdest du noch nicht getauft, 
möchtest aber gerne zu einem Leben mit 
Jesus Christus öffentlich ja sagen und öf-
fentlich festmachen: „Ich möchte zu Jesus 
gehören“.
Auch dann bist du eingeladen dich anzu-
melden, deine Taufe und Konfirmation fallen 
dann zusammen. Weil es etwas Besonderes 
ist, dass du selbst ja zu einem Leben mit Je-
sus Christus sagst und zu ihm gehören willst, 
feiern wir ein großes Fest, die Konfirmation. 
In der Konfirmandenzeit wird es richtig span-
nend: Wir erfahren einiges über Gott, über 
uns selbst und über unser Leben.  Du kannst 
dich zur Konfirmandenzeit und Konfirmation 
2022 anmelden, wenn du im neuen Schuljahr 
ab September 2021 in die Klasse 8 kommst 
und den ev. Religionsunterricht besuchst. 
Wir bitten zunächst um schriftliche Anmel-
dung bis 09. Juli, indem eure Eltern uns eure 
Kontaktdaten schicken, per Brief oder per 
E-Mail: Name, Adresse, Geburtsdatum, Schu-
le und die E-Mail-Adresse eurer Eltern, da wir 
Informationen vor allem per Rundmail ver-
schicken. Bitte die Angaben an das Ev. Pfarr-
amt, Stockacher Str. 2, 78579 Neuhausen ob 
Eck schicken oder per E-Mail an das Sekreta-
riat: Juliane.Sauter-Manz@elkw.de. 
Herzlich grüßt Pfarrerin Stefanie Zerfaß 

Betreuung zweijähriger Kinder im evan-
gelischen Kindergarten Neuhausen ob Eck 
Ab September 2021 nehmen wir auch zwei-
jährige Kinder zur Betreuung auf. Weitere In-
formationen erhalten Sie bei unserer Kinder-
gartenleiterin Frau Sabine Donatelli, Telefon: 
07467/335.
 
Neuer Gemeindebrief
Der neue Gemeindebrief unserer Eck-
stein-Kirchengemeinde ist frisch gedruckt. 
Fürs Austragen der Sommerausgabe in 
Neuhausen ob Eck und den Ortsteilen ab 
sofort suchen wir ehrenamtliche Perso-
nen. Wenn Sie es sich vorstellen können, 
einen Spaziergang durch Neuhausen oder 
die Ortsteile zu machen, geben Sie im Ge-
meindebüro Bescheid und nennen Sie 

die Straßen, die für Sie möglich wären. 
Telefon: 07467/385, 
Mail: Juliane.Sauter-Manz@elkw.de  
Pfarramt:  
Pfarrerin Stefanie Zerfaß 
Telefon: 07467/789 
Mail: Stefanie.Zerfass@elkw.de 
Sekretariat:  
Frau Juliane Sauter-Manz 
Dienstag und Freitag 
08.30 Uhr bis 11.00 Uhr 
Telefon: 07467/385 
Mail: Juliane.Sauter-Manz@elkw.de 
Kirchenpflege:  
Frau Beate Lang 
Montag und Donnerstag 
08.30 Uhr bis 11.00 Uhr 
Telefon: 07467/385 
Mail: kirchenpflege-neuhausenoe@t-online.de 
Das Gemeindebüro ist am Montag, Diens-
tag, Donnerstag und Freitag jeweils von 
08.30 Uhr bis 11.00 Uhr für Sie geöffnet. 
Bitte achten Sie bei Ihrem Besuch auf die 
üblichen Hygienemaßnahmen. 
  
  

Katholische Kirchengemeinde 
St. Maria Magdalena in Mühl-
heim/Donau mit St. Michael in 
Neuhausen ob Eck und  
St. Nikolaus in Stetten/Donau 
Herzliche Einladung zu unseren Gottes-
diensten: 
Es gelten die allgemeinen Hygiene- und 
Schutzbestimmungen (Maskenpflicht, 
Abstandsregeln,  eingeschränkter  Ge-
meindegesang). 
Freitag, 09.07.2021   
18.00 Uhr Rosenkranz in St. Maria Magda-
lena 
19.00 Uhr Eucharistiefeier in St. Michael 
Samstag, 10.07.2021 
11.00 Uhr Taufe des Kinds Emilia Faltinski in 
St. Maria Magdalena 
Eltern: Laura und Marian-Raul Faltinski, geb. 
Danci 
15.00 Uhr Beichte in St. Michael für die Erst-
kommunionkinder aus Neuhausen 
18.30 Uhr Vorabendmesse in St. Maria 
Magdalena 
Sonntag, 11.07.2021  
15. Sonntag im Jahreskreis 
10.00 Uhr Wortgottesdienst in St. Michael 
10.00 Uhr Eucharistiefeier in St. Nikolaus 
18.00 Uhr Rosenkranz in St. Nikolaus 

>> Jesus zog durch die benachbarten Dör-
fer und lehrte. Er rief die Zwölf zu sich und 
sandte sie aus, jeweils zwei zusammen. Er 
gab ihnen Vollmacht über die unreinen 
Geister und er gebot ihnen, außer einem 
Wanderstab nichts mit auf den Weg mitzu-
nehmen, kein Brot, keine Vorratstasche, kein 
Geld im Gürtel, kein zweites Hemd und an 
den Füßen nur Sandalen. << 

Dienstag, 13.07.2021 
17.25 Uhr Ministrantenprobe in St. Maria 
Magdalena für die „neuen Minis“ aus Mühl-
heim
18.30 Uhr Rosenkranz in St. Maria Magdale-
na
19.00 Uhr Eucharistiefeier in St. Maria Mag-
dalena
Mittwoch, 14.07.2021 
17.25 Uhr Ministrantenprobe in St. Nikolaus 
für die „neuen Minis“ aus Stetten
18.30 Uhr Rosenkranz in St. Nikolaus
19.00 Uhr Eucharistiefeier in St. Nikolaus
Gest. Jahrtag für Margarethe Buschle
Freitag, 16.07.2021  
18.00 Uhr Rosenkranz in St. Maria Magdale-
na
19.00 Uhr Eucharistiefeier in St. Michael
Samstag, 17.07.2021
10.00 Uhr Probe in St. Michael für die Erst-
kommunionkinder aus Neuhausen – bitte 
die EK-Kerzen zur Probe mitbringen
Sonntag, 18.07.2021 
16. Sonntag im Jahreskreis
10.00 Uhr Feierlicher Gottesdienst zur Ersten 
Heiligen Kommunion in St. Michael
10.00 Uhr Wortgottesdienst in St. Nikolaus
17.30 Uhr Dankandacht mit Segnung der 
Andachtsgegenstände in St. Michael –
Diaspora-Opfer der Erstkommunionkinder
18.00 Uhr Rosenkranz in St. Nikolaus 

Gottesdienstordnung für die anderen 
Kirchengemeinden in der SE Donau-Heu-
berg:
Samstag, 10.07.2021 
18.30 Uhr Renquishausen 
Sonntag, 11.07.2021 
08.30 Uhr Fridingen 
10.00 Uhr Kolbingen Erstkommunion 
17.30 Uhr Kolbingen Dankandacht 
Dienstag, 13.07.2021 
18.30 Uhr Fridingen – Fatima-Rosenkranz 
19.00 Uhr Fridingen 
Mittwoch, 14.07.2021 
19.00 Uhr Irndorf 
Donnerstag, 15.07.2021 
19.00 Uhr Kolbingen 
19.00 Uhr Renquishausen 
Freitag, 16.07.2021 
19.00 Uhr Fridingen* 
Samstag, 17.07.2021 
18.30 Uhr Irndorf 
Sonntag, 18.07.2021 
10.00 Uhr Renquishausen - Erstkommunion 
17.30 Uhr Renquishausen – Dankan-
dacht  

Wochendienst bei Beerdigungen und 
Trauerfeiern:
Von Dienstag, 06.07.2021 bis Samstag, 
10.07.2021: 
Pfarrer Klose, Pfarramt Fridingen, Tel. 
07463/430
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Von Dienstag, 13.07.2021 bis Samstag, 
17.07.2021:
Pfarrer Joseph, Pfarramt Mühlheim, Tel. 
07463/354
In den Kirchen der Seelsorgeeinheit be-
finden sich Reisekoffer  mit kleinen Schät-
zen für Kinder. Vielleicht führt ein Spa-
ziergang an der Kirche vorbei. Wir freuen 
uns, wenn die Schätze entdeckt werden.  
Eingeschränkter Gemeindegesang  in  
Gottesdiensten und religiösen Feiern wieder 
möglich! 
Das Tragen eines Mundschutzes, auch 
während des Singens, bleibt weiterhin be-
stehen. 

Erstbeichte in Neuhausen 
Die Erstbeichte für die Erstkommunionkin-
der aus Neuhausen findet am Samstag, 
10.07.2021  um  15.00 Uhr in der  Kirche 
St. Michael statt. 

Gotteslob-Zuschuss für die Erstkommu-
nionkinder 2021 
Unser Bischof Dr. Gebhard Fürst unterstützt 
auch in diesem Jahr den Kauf eines neuen 
Gotteslobes für die Erstkommunionkinder. 
Jedes Erstkommunionkind, das ein Got-
teslob zur Erstkommunion geschenkt be-
kommt oder sich ein Gotteslob zur Erstkom-
munion kauft, bekommt bei Vorlage des 
Buches einen Aufkleber eingeklebt und den 
10-Euro-Zuschuss einmalig bar ausbezahlt. 
Die Aufkleber und das Geld können im Pfarr-
büro in Mühlheim abgeholt werden. 
Wir bitten um eine vorherige Anmeldung 
im Pfarrbüro, Tel. 07463 / 354.  
Bitte das Gotteslob und einen medizini-
schen Mund-Nasenschutz mitbringen.
 
Proben für die neuen Ministranten aus 
Mühlheim und Stetten 
Proben für die neuen Minis aus Mühlheim  
sind jeweils dienstags: 
13. Juli um 17.25 Uhr 
20. Juli um 17.25 Uhr 
27. Juli um 17.25 Uhr 
in der Kirche St. Maria Magdalena 
Proben für die neuen Minis aus Stetten  
sind jeweils mittwochs: 
14. Juli um 17.25 Uhr 
21. Juli um 17.25 Uhr 
28. Juli um 17.25 Uhr 
in der Kirche St. Nikolaus 

Vorstellung des Epitaphs für die gefalle-
nen Mühlheimer Soldaten im Deutsch - 
Französischen Krieg 1870/1871.
Das für die Stadtgeschichte historisch be-
deutende Epitaph ist nach seiner Restaurie-
rung im Jahr 2020 nun wieder in der Wand-
nische an der Kapelle St. Gallus verankert 
und erinnert an die drei gefallenen Mühlhei-
mer Soldaten Moritz Buhl Feldwebel, Ulrich 
Wirth Obermann und F.H. Henninger Soldat, 
die im Deutsch-Französischen Krieg vor 
mehr als 150 Jahren geblieben sind. Familie, 
Verwandte und Waffenbrüder ließen die Ta-
fel aus Sandstein errichten. Zu einem Vortrag 
mit Stadtarchivar Ludwig Henzler laden wir 
herzlich ein am Montag 12. Juli 2021  um 
18.30 Uhr  auf dem  Friedhof Mühlheim 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Im Anschluss an die Veranstaltung besteht 

die Möglichkeit einer gemeinsamen Einkehr 
in einem unserer Mühlheimer Gasthäuser 
unter Einhaltung der aktuell geltenden Co-
rona-Regeln.
Heimatverein Mühlheim e.V.
 
Aus dem Katholische Jugendreferat BDKJ 
–Dekanatsstelle Tuttlingen-Spaichingen 
Lust auf ´nen Spaziergang?
Alpaka Trekking am 31. Juli 2021 in Durch-
hausen
Kosten: 5,-- € pro Person
Anmeldeschluss: 16.07.2021
Durch ihr ruhiges und sanftes Gemüt haben 
Alpakas eine positive Wirkung auf unser Be-
finden und strahlen eine unglaubliche Ruhe 
aus. Während der gesamten Wanderung 
könnt ihr den Alpakas ganz nahekommen. 
Die Alpakas geben uns eine Auszeit vom All-
tagsstress und lassen uns abschalten. Durch 
die entschleunigte Laufgeschwindigkeit der 
Tiere gelingt es uns, die Natur um uns herum 
intensiv wahrzunehmen. Alle Fragen, die ihr 
zum Thema Alpaka habt, werden natürlich 
auch beantwortet.
Weitere Infos und Anmeldung:
Die sinkenden Inzidenzzahlen lassen wieder 
erste Präsenzveranstaltungen zu. Die Ein-
haltung der geltenden Regeln (3 „G‘s“) und 
die Hygienekonzepte werden eingehalten. 
Hier einige Veranstaltungen, die noch vor 
den Sommerferien stattfinden. Im Septem-
ber starten wir wieder in Präsenz mit den 
Gymnastik- und Bewegungskursen, für die 
Sie sich schon jetzt anmelden können. Wir 
wünschen Ihnen eine schöne und unbe-
schwerte Sommerzeit. Ihr Team von der keb 
Tuttlingen 

„Wein - Geschenk Gottes“ 
Lesung - evtl. mit Weinverkostung
Freitag, 16.07.2021 um 19.30 Uhr
Trossingen, evangelisches Gemeindehaus, 
Martin-Luther-Platz 1
„Stress, lass nach - Meditation und Euto-
nie“ - Online-Kurs
Meditationsvormittage für Anfänger und 
Geübte
Samstag, 17.07.2021 von 9.00 - 10.30 Uhr
„Stress, lass nach - Meditation und Euto-
nie“
Meditationsvormittag für Anfänger und Ge-
übte
Samstag, 24.07.2021 von 9.00 - 12.15 Uhr
Kath. Gemeindehaus Lohmehlen, Eichhörn-
chenweg 2, Tuttlingen
„Stille – Lauschen – Präsenz“ - Online-Me-
ditation
‚Durch Achtsamkeit zur Freude Deines Her-
zens
jeweils dienstags, 19.30 Uhr am 6. + 13. + 20. 
+ 27. Juli 2021

„Digitaler Engel - Digitales Wissen für Äl-
tere“ - Online-Informationsveranstaltung
„Willkommen in der digitalen Welt“
Dienstag, 20.07.2021 von 14.00 - 15.30 Uhr 
Alle aktuellen Veranstaltungen finden Sie 
auf unserer Homepage. Bleiben Sie mit un-
serem Newsletter auf dem Laufenden – An-
meldung über die Homepage. Kath. Erwach-
senenbildung unter www.keb-tuttlingen.de 
oder Tel. 07461/965980-20, 
Email: info@keb-tuttlingen.de‘

*„antenne 1 Neckarburg Rock&Pop - die 
kirche“ Juli 2021
UKW Blumberg 87.9 Rottweil 93.1 Schwarz-
wald-Baar 102.0, Schramberg 103.7
Oberndorf 104.6 Tuttlingen 107.6 und im 
Kabel App, Internetradio und Infos: 
www.antenne1-neckarburg.de
Mit ermutigenden Gedanken und aktuellen 
News begleiten Sie die Kirchen der Region 
durch den Tag:
„Moment mal“ Einen Moment zum Nach-
denken und Auftanken, täglich gegen 9.15 
Uhr und 13.15 Uhr
„Typisch himmlisch - Kirche am Sonntag-
morgen“  mit interessanten Gästen, News 
und frischer Musik, sonn- und feiertags von 
8 - 10 Uhr
11.07. „katholisch.politisch.aktiv: Tag der 
tausend Möglichkeiten“ - das BDKJ-Ju-
gendreferat Rottweil
18.07. „Vielfalt in den Offenen Hilfen“ - die 
Arbeit der BruderhausDiakonie in unserer 
Region
25.07. „Fasziniert von der Bibel“ - im Ge-
spräch mit Pfarrer Oliver Helmers aus Den-
kingen
Hans-Peter Mattes, Kirchlicher Rundfunkbe-
auftragter
 
Kath. Pfarramt, Ettenbergstr. 4, 78570 Mühl-
heim/Donau 
Öffnungszeiten: Mo., Di. und Do. von 08.30 - 
11.30 Uhr, am Do. von 14.00 - 16.00 Uhr 
Das Pfarrbüro ist weiterhin telefonisch oder 
per Mail zu erreichen. Möchten Sie persön-
lich ins Pfarrbüro kommen, bitten wir Sie 
im Vorfeld zu den Öffnungszeiten einen 
Termin zu vereinbaren. 
Tel. 07463/354, Mail: StMariaMagdalena.
Muehlheim@drs.de 
Homepage: www.se-donau-heuberg.de 
Kath. Kirchenpflege: Tel. 07463/990340; 
Mail: kath-kipfl@web.de 
Kath. Gemeindehaus, Hausm.: Tel. 
07463/1232 
 
 

Entwicklung Arbeitsmarkt im 
Juni Zahl der Arbeitslosen un-
terschreitet 10.000er-Marke 
• 9.855 Arbeitslose im Agenturbezirk 
• Arbeitslosenquote sinkt auf 3,5 Prozent 
• Jugendarbeitslosigkeit stark rückläufig 
Die Zahl der Arbeitslosen ist das erste Mal 
seit März 2020 wieder unter die Marke 
von 10.000 gesunken: Im Juni waren im 
Bezirk der Agentur für Arbeit Rottweil – 
Villingen-Schwenningen 9.855 Menschen 
arbeitslos gemeldet. Das waren 467 
Personen weniger als im Vormonat und 
2.028 weniger als im Vorjahr. Die Arbeits-
losenquote sank um 0,1 Prozentpunkte 
auf 3,5 Prozent.  
Es meldeten sich 1.880 Frauen und Männer 
erstmals oder erneut arbeitslos, 77 weniger 
als im Vormonat. 799 Personen kamen un-
mittelbar aus vorheriger Erwerbstätigkeit. 
Dem standen 2.357 Abmeldungen aus der 
Arbeitslosigkeit gegenüber, 266 weniger 
als im Mai. 942 Männer und Frauen nahmen 
eine Beschäftigung auf sowie 467 weitere 
eine Ausbildung oder Qualifizierungsmaß-
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nahme. Am stärksten geht die Arbeitslosig-
keit bei den unter 25jährigen zurück:   Im 
Vergleich zum Vorjahr sank die Arbeitslosig-
keit bei den Jugendlichen um 36,3 Prozent 
(zum Vergleich: der Rückgang der Arbeitslo-
sigkeit bei allen Personengruppen liegt bei 
17,1 Prozent). „Wir beobachten, dass sich mit 
der positiven Entwicklung der Inzidenzwerte 
und den zunehmenden Lockerungen auch 
die Stimmung auf dem Arbeitsmarkt auf-
hellt – davon profitieren erfreulicherweise 
die jungen Menschen besonders“, sagt Sylvia 
Scholz, Vorsitzende der Geschäftsführung 
der Agentur für Arbeit. „Trotz der verbesser-
ten Beschäftigungssituation sollten insbe-
sondere Ungelernte, aber auch Beschäftig-
te, die vom strukturellen Wandel auf dem 
Arbeitsmarkt betroffen sind, ihre berufliche 
Qualifizierung im Blick behalten und sich vo-
rausschauend auf die sich verändernden be-
ruflichen Herausforderungen einstellen. Ge-
förderte Qualifizierung ist nicht nur während 
Arbeitslosigkeit und Kurzarbeit, sondern 
auch während einer Beschäftigung möglich.“ 
Rund 800 Teilnehmer befinden sich derzeit in 
einer durch die Agentur für Arbeit geförder-
ten beruflichen Weiterbildungsmaßnahme. 
Qualifizierungsangebote finden sich vor al-
lem mit einem Aus- und Weiterbildungsziel 
in den Berufsbereichen Metallbearbeitung, 
Informatik und Informations- und Kommu-
nikationstechnik, Maschinenbau- und Be-
triebstechnik sowie in der Altenpflege. Durch 
eine abschlussorientierte Weiterbildung 
oder Anpassungsqualifizierung werden be-
rufliche Lebenswege nachhaltig stabilisiert, 
die Teilnehmenden profitieren von mehr Si-
cherheit vor Arbeitsplatzverlusten, besseren 
Verdienstchancen und mehr Verantwortung. 
Für Betriebe ist die Qualifizierung nicht zu-
letzt ein Baustein, um den steigenden Bedarf 
an gut ausgebildeten Fachkräften zu sichern. 
Entwicklung nach Rechtskreisen
5.236 Arbeitslose wurden im Juni von der 
Agentur für Arbeit betreut (davon 1.297 im 
Kreis Rottweil, 2.375 im Schwarzwald-Baar-
Kreis und 1.564 im Kreis Tuttlingen). Das sind 
rund 53 Prozent der im Agenturbezirk gemel-
deten Arbeitslosen. Die Zahl der Arbeitslosen 
in der Arbeitslosenversicherung ist rückläufig 
und fällt 5,9 Prozent geringer aus als im Mai. 
4.619 Arbeitslose wurden im Juni von den 
Jobcentern betreut, das sind rund 47 Prozent 
der gemeldeten Arbeitslosen (davon 931 im 
Kreis Rottweil, 2.342 im Schwarzwald-Baar-
Kreis und 1.346 im Kreis Tuttlingen). Die Zahl 
der Arbeitslosen in der Grundsicherung ist 
mit minus 2,9 Prozent ebenfalls leicht rück-
läufig. 
Entwicklung auf dem Arbeitsmarkt in den 
Landkreisen 
Im Landkreis Tuttlingen waren im Juni 2.910 
Männer und Frauen ohne Arbeit, 75 weniger 
als im Vormonat. Die Arbeitslosenquote ist 
um ein Zehntel auf 3,6 Prozent gesunken. Im 
Kreis Rottweil ging die Zahl der Arbeitslosen 
ebenfalls zurück. Im Juni waren 2.228 Perso-
nen arbeitslos, 133 weniger als im Vormonat. 
Die Arbeitslosenquote im Kreis Rottweil ist 
um zwei Zehntel auf 2,7 Prozent gesunken. 
Im Schwarzwald-Baar-Kreis ist die Zahl der 
Arbeitslosen um 259 gesunken, insgesamt 
wurden 4.717 Arbeitslose gezählt. Die Ar-
beitslosenquote ist um zwei Zehntel zurück-

gegangen und liegt aktuell bei 3,9 Prozent. 
Kurzarbeit
Im Juni gingen bei der Agentur für Arbeit 44 
Anzeigen für Kurzarbeit ein (58 im Vormo-
nat). Damit wurde Kurzarbeit für 349 Perso-
nen angemeldet (370 Personen im Vormo-
nat). Die Daten zur realisierten Kurzarbeit 
liegen bis einschließlich Dezember vor: Im 
Dezember 2020 haben 2.434 Betriebe Kurz-
arbeit für 20.336 Beschäftigte umgesetzt und 
mit der Agentur für Arbeit abgerechnet. Das 
entspricht einer Kurzarbeiter-Quote von 9,5 
Prozent. 
Stellenmarkt
Dem Arbeitgeber-Service der Agentur für Ar-
beit Rottweil – Villingen-Schwenningen sind 
im Juni 1.443 neue Stellen von den Betrieben 
und Verwaltungen gemeldet worden. Der 
Stellenbestand ist gegenüber dem Vormonat 
angestiegen (plus 259 Angebote) und liegt 
aktuell bei 5.585 zu besetzenden Arbeitsstel-
len. 
Ausbildungsmarkt 
Auf dem Ausbildungsmarkt in der Region 
ist die Situation drei Monate vor Ende des 
Beratungsjahres aus Sicht der Schulabgän-
ger weiterhin positiv. Ende Juni waren 939 
Bewerber noch unversorgt und 1.791 Ausbil-
dungsstellen noch unbesetzt. Damit ergibt 
sich rein rechnerisch für Ausbildungsplatz-
suchende die Auswahl zwischen 1,9 freien 
Ausbildungsplätzen. Seit Oktober letzten 
Jahres meldeten sich im Bezirk der Agentur 
für Arbeit Rottweil - Villingen-Schwenningen 
2.551 Bewerber für Berufsausbildungsstellen, 
das waren 7,1 Prozent weniger als im Vorjah-
reszeitraum. Zugleich meldeten die Betriebe 
aus der Region 3.764 zu besetzende Berufs-
ausbildungsstellen, das entspricht einem Mi-
nus von 9,4 Prozent. 
 

 Das Amt für Veterinärwesen und Verbrau-
cherschutz bleibt aufgrund seines Umzuges 
für den Besucherverkehr am Donnerstag, 8. 
Juli, sowie Freitag, 9. Juli, geschlossen. Das 
Amt ist aber weiterhin an diesen Tagen tele-
fonisch und per E-Mail erreichbar. 
Ab Montag, 12. Juli, finden Sie uns dann in 
den neuen Räumlichkeiten des Landratsam-
tes, Bahnhofstraße 100 in Tuttlingen, Gebäu-
de B Ebene 0. 

 

Verlässlicher Ansprechpartner, 
wenn es kriselt: 
Der Allgemeine Soziale Dienst unterstützt 
FamilienDas Amt für Familie, Kinder und 
Jugend im Landkreis Tuttlingen konnte im 
letzten Jahr 154 Mal Hilfe in Krisensituati-
onen anbieten 
Beratung und konkrete Unterstützung für 
Kinder, Jugendliche und Eltern – gerade 
in der Corona-Pandemie - bietet das Ju-
gendamt. Dort gibt es den Allgemeinen 
Sozialen Dienst (kurz: ASD). „Der ASD ist 
in Familien immer dann zur Stelle, wenn 
es kriselt – auch in der Corona-Krise. Und 

natürlich auch danach“, sagt Christina 
Martin vom Amt für Familie, Kinder und 
Jugend Tuttlingen. 
Von Schulproblemen über Konflikte in der 
Familie bis zur Sucht – vieles könne Kindern 
und Jugendlichen das Leben schwerma-
chen oder sie sogar aus der Bahn werfen. 
„Die Corona-Pandemie hat in vielen Fami-
lien diese Probleme noch verschärft: Nicht 
raus können – keine Kita, keine Schule, kei-
ne Freunde treffen, kein Sport, keine Feste. 
Gerade dann, wenn sich das Leben in einer 
kleinen Wohnung abspielt, liegen die Ner-
ven schon mal schnell blank“, so Martin. 
Eltern hätten zudem häufig das Problem, 
den familiären Alltag in den Griff zu bekom-
men, z.B. regelmäßige Mahlzeiten, Stress in 
der Schule, zu hoher Medienkonsum, Streit 
und Konflikte, usw. Genau dann sei das Ju-
gendamt gefragt: Der Allgemeine Soziale 
Dienst helfe den Familien dabei, den Alltag 
zu organisieren. „Praktische Unterstützung 
zu geben, das ist unser Job. Das Spektrum 
an Hilfe, welches der ASD dabei anbietet, 
ist breit: von der Erziehungsberatung über 
die Unterstützung in der Familie bis zum 
Vermitteln einer Pflegefamilie“, so Martin. 
Eltern oder Kinder wendeten sich oft selbst 
an das Jugendamt. „Aber auch Menschen 
aus dem Umfeld meldeten sich, wenn sie 
sich Sorgen um ein Kind machen: Vor der 
Corona-Pandemie kamen Hinweise oft aus 
Kitas und Schulen. Jetzt sind es häufiger auch 
Nachbarn, die merken, wenn Hilfe vom Ju-
gendamt gebraucht wird. Wenn das Wohl von 
Kindern gefährdet ist, dann ist das ein absolut 
ernstes Thema. Es ist wichtig, hier die Augen 
und Ohren für Nöte von Kindern und Jugend-
lichen im Alltag offenzuhalten“, so Martin. 
Im vergangenen Jahr seien 154 Hinweise 
auf eine Kindeswohlgefährdung beim Amt 
für Familie, Kinder und Jugend Tuttlingen 
eingegangen – Fälle, die den Allgemeinen 
Sozialen Dienst auf den Plan gerufen ha-
ben. Rund 14% davon waren „ernste, oft 
akute Fälle“, berichtet Martin. Hier sei es bei-
spielsweise um körperliche oder psychische 
Gewalt gegen Kinder gegangen. Ebenso 
komme es immer wieder vor, dass das Ju-
gendamt Tuttlingen von vernachlässigten 
und verwahrlosten Kindern erfahre oder mit 
Delinquenz von Jugendlichen zu tun habe. 
„Bei 30% Prozent der Hinweise, die uns er-
reicht haben, gab es zwar keine Kindes-
wohlgefährdung, allerdings war Hilfe und 
Unterstützung vom Jugendamt dringend 
notwendig. Da sind wir drangeblieben. An-
ders in den übrigen Fällen: Das war ‚falscher 
Alarm‘. Aber der ist uns allemal lieber, als 
wenn einmal zu wenig hingeschaut wird“, so 
Martin. 

Im Fokus stehen beim Amt für Familie, Kin-
der und Jugend Tuttlingen immer die Kin-
der, die Jugendlichen und ebenso die Eltern: 
„Wenn es darum, dass das Wohl der Kinder 
gefährdet ist, dann ist der direkte Kontakt 
mit den Familien enorm wichtig – egal, ob 
es einen Lockdown gibt oder nicht“, sagt 
Martin. Das Jugendamt setze nämlich al-
les daran, Familien nicht alleine zu lassen. 
Oft reiche es für den Schutz der Kinder be-
reits aus, den Eltern konkrete Hilfen anzubie-
ten. „Denn das ist häufig schon der Schlüssel 
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zum Erfolg. Wer die Eltern stärkt, schützt da-
mit oft auch gleich die Kinder: starke Eltern, 
starke Kinder“, davon ist Martin überzeugt.
Wer Hilfe braucht, kann sich direkt an das 
Amt für Familie, Kinder und Jugend wen-
den – per Telefon (07461 9264112) oder per 
E-Mail (jugendamt@landkreis-tuttlingen.de). 
Hilfe auch in Zeiten von Corona: Der All-
gemeine Soziale Dienst (ASD) unterstützt 
Kinder, Jugendliche und Eltern bei der Erzie-
hung, bei Konflikten oder Krisen. 

Foto: Jugendamt | Alle Rechte frei.

 
 

Corona-Fallzahlen weiterhin 
auf niedrigem Niveau 
Am 14. Juni 2021 verzeichnete der Landkreis 
Tuttlingen erstmals „Null“ positive neue Fälle. 
Seither sinken die Fallzahlen kontinuierlich 
und mit ihnen auch der alles entscheidende 
Inzidenzwert. Auch heute hat der Landkreis 
zum siebten Mal innerhalb der letzten vier-
zehn Tage keine neuen positiven Fälle zu ver-
zeichnen und bleibt so weiterhin mit einem 
Wert von 6 unterhalb des Inzidenzwertes 
von 10. Um diesen Wert zu halten darf die 
durchschnittliche Zahl pro Tag nicht höher 
sein als zwei. Um den Inzidenzwert von 35 
einzuhalten dürften maximal 7 neue Fälle 
pro Tag hinzukommen. Landrat Stefan Bär 
ist sichtlich zufrieden mit den aktuellen Ent-
wicklungen, doch die Erfahrungen der letz-
ten 1,5 Jahre haben mehrfach gezeigt, dass 
sich die Situation auch relativ schnell wieder 
ändern kann. 

Neue Corona-Verordnung passt Gültig-
keitsdauer der Antigen-Tests für Schul- 
und Kindergartenkinder an 
Das Gesundheitsamt teilt heute mit, dass 
das Land die Gültigkeit von in Einrichtungen 
durchgeführten Antigen-Tests nun einheit-
lich auf 60 Stunden festgelegt hat. Bisher 
lag die Gültigkeit für Tests bei Kindergarten-
kindern bei 24 Stunden, bei Schulkindern je-
doch bei 60 Stunden. „Dies führte bei vielen 
Eltern – zu Recht - zu Unverständnis“, so der 
stellvertretende Leiter des Gesundheitsam-
tes, Dr. Anton Haug. 
Diese unterschiedlichen Regelungen wur-
de nun mit der neuen Corona-Verordnung 
des Landes vom 25. Juni 2021 angepasst. § 
4 Absatz 4 der Corona-Verordnung vom 25. 
Juni 2021 stellt klar: „Für Schülerinnen und 
Schüler ist die Vorlage eines von der Schule 
bescheinigten negativen Tests, der maximal 
60 Stunden zurückliegt, oder eines von der 
Schule bescheinigten entsprechenden Test-
nachweises ausreichend. Dies gilt entspre-
chend für Kindertageseinrichtungen.“ 

Corona-Einsatz der Bundeswehr im Kreis 
ist beendet 
Die Mitarbeiter*innen des Gesundheitsamtes 
des Landkreises Tuttlingen werden seit No-
vember 2020 durch Kräfte der Bundeswehr 
unterstützt. Zuvor hatte das Landratsamt 
Tuttlingen technisch-logistische Hilfe im 
Rahmen der Pandemie-Bewältigung ange-
fordert. Aufgrund niedriger Fallzahlen und 
eines stabil niedrigen inzidenzwertes geht 
der Einsatz der Soldat*innen im Landkreis 
Tuttlingen heute zu Ende. Insgesamt sechs 
Kräfte wurden am 3. November 2020 zu-
nächst für den Zeitraum von sechs Wochen 
an das Landratsamt Tuttlingen entsandt. Zu 
den wichtigen Aufgaben der Frauen und 
Männer gehörte die Bearbeitung eingehen-
der E-Mails, Anrufe und Faxe sowie die tele-
fonische Kontaktpersonennachverfolgung 
und deren Dokumentation. Seither wurden 
die Einsätze mehrfach verlängert und auch 
personell verstärkt. 
Landrat Stefan Bär begrüßte seinerzeit die 
Soldat*innen der ersten Stunde persönlich 
und bringt heute – zum Abschied – erneut 
seinen Dank zum Ausdruck: „Die Herausfor-
derungen für das Gesundheitsamt waren im 
Rahmen der Pandemie enorm und vielschich-
tig. Ich freue mich, dass wir durch die Solda-
tinnen und Soldaten Unterstützung erfahren 
haben und unsere Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter damit entlastet werden konn-
ten. Ihnen allen und Ihren Kolleginnen und 
Kollegen möchte ich meinen persönlichen 
Dank aussprechen. Ein Dank gilt auch den 
Tuttlinger Hallen, die uns unkompliziert die 
notwendigen Räume zur Verfügung stellten.“ 
Der erste Einsatz der Soldatinnen liegt acht 
Monate zurück. Am 3. November 2020 starte-
ten die ersten sechs Soldaten mit einem Ein-
satzumfang von sieben Tagen die Woche von 
8 Uhr bis 16 Uhr. Insgesamt wurde der Einsatz 
mit unterschiedlicher Personalstärke fünf Mal 
verlängert und auch aufgestockt (6 Soldaten, 
10 Soldaten, 8 Soldaten, 15 Soldaten). Die 
Soldaten stammten aus der in Stetten a. k. 
M. stationierten Panzerpionierkompanie 550. 
Die Bundeswehr stellte über den gesamten 
Zeitraum 46 Soldat*innen. Im Mittel mit ca. 
10 Soldat*innen besetzt, errechnet sich eine 
Einsatzdauer von ca. 19.200 Stunden. 

Landkreis Tuttlingen führt zusätzlich 
„Offenes Impfen“ ein 
Nachdem der Landkreis zwischenzeitlich 
über ausreichend Impfstoff verfügt, soll in 
den nächsten Tagen das Impfangebot wei-
ter ausgebaut und der Zugang noch nieder-
schwelliger und einfacher ermöglicht werden. 
Das sogenannte „Offene Impfen“ beginnt am 
Mittwoch, dem 7. Juli und ist nur für Bewoh-
ner*innen des Landkreises Tuttlingen geöff-
net. Diese können sich von Montag bis Sams-
tag täglich zwischen 9 Uhr und 12 Uhr sowie 
zwischen 14 Uhr und 16 Uhr ohne Termin im 
Kreisimpfzentrum impfen lassen. Als Impfstof-
fe stehen Biontech, Johnson&Johnson und 
auch AstraZeneca zur Verfügung – solange 
der Vorrat reicht. Mitzubringen ist ein gültiger 
Personalausweis, als Nachweis für den Wohn-
ort im Kreis, und die im Internet abrufbaren 
Unterlagen für das Impfen. 
Das reguläre Impfen über Terminvergabe ist 
weiterhin möglich und bleibt davon unbe-

rührt. Ebenso führt das KIZ in Kooperation 
mit den Gemeinden, dem Sportkreis und den 
Kirchen weiterhin zahlreiche Sonderaktionen 
durch. „Die ersten Termine stehen bereits fest“, 
bestätigt Bernhard Flad die neue und mehr-
gleisige Vorgehensweise. „Unsere Erfahrung 
ist, dass die jeweiligen Akteure die Menschen 
noch einmal auf direkterem Wege ansprechen 
und erreichen können“, so Flad. So bieten Fad 
und sein Team beispielsweise in Zusammenar-
beit mit der Kreishandwerkerschaft Tuttlingen 
am 7. Juli einen Impftermin für impfwillige 
Mitarbeiter*innen von Handwerksbetrieben 
an. Am 11. Juli findet, organisiert über den 
Sportkreis Tuttlingen, ein erster Termin für 
Vereinssportler statt. In Abstimmung mit der 
Arbeitsgemeinschaft Christlicher Kirchen 
konnten ebenfalls zwei Termine vereinbart 
werden. Mitglieder der evangelischen und 
katholischen Kirche und weitere Christen kön-
nen am 16. und 18. Juli geimpft werden. Im 
Laufe der nächsten Wochen wird es weitere 
Sonderaktionen geben. Auch für die volljäh-
rigen Schüler in den Beruflichen Schulen des 
Landkreises soll es Impfangebote geben. Erste 
Gespräche mit den Schulleitungen sind ange-
laufen. 
Mit Blick auf die bevorstehende vierte Welle 
im Herbst dieses Jahres wirbt Landrat Stefan 
Bär eindringlich für das Impfen: „Ein erneuter 
Anstieg der Zahlen wird kommen, die Frage 
ist nur wann und in welchem Umfang. Um 
diesen so niedrig wie möglich zu halten und 
damit erneute Einschränkungen in unserem 
Alltag verhindern zu können sind Impfungen 
nach wie vor das beste Mittel, gerade mit Blick 
auf die Delta-Variante. Die Impfquote im Land-
kreis ist immer noch unterdurchschnittlich. Da 
können und müssen wir noch zulegen. Umso 
wichtiger ist es deshalb, die Impfangebote 
weiter auszubauen und für das Impfen zu 
werben“, erklärt Bär die Vorbereitungen für 
die zusätzlichen Impfangebote. „Wir müssen 
damit rechnen, dass wir spätestens nach den 
Sommerferien mit neuen Herausforderungen 
zu kämpfen haben. Aus den Erfahrungen des 
letzten Sommers sollten wir unsere Lehren 
ziehen.“, schließt der Landrat seinen Appell.   
 

Barrierefreiheit von Webseiten 
steigt 
Die Barrierefreiheit von Webseiten steigt: 
Das ist die Bilanz der Überwachungsstelle 
für mediale Barrierefreiheit des Landes Ba-
den-Württemberg nach einem Jahr ihres 
Bestehens. Sie wurde Anfang 2020 im Auf-
trag der Landesregierung bei der Deutschen 
Rentenversicherung (DRV) Baden-Württem-
berg eingerichtet. Ihre Aufgabe ist, durch re-
gelmäßige Prüfungen sicherzustellen, dass 
die Behörden des Landes die gesetzlichen 
Vorgaben zur Barrierefreiheit von Webseiten 
umsetzen. Wenn eine Internetseite barriere-
frei ist, kann sie von Menschen mit Behinde-
rungen, wie zum Beispiel Blinden oder Ge-
hörlosen, genauso genutzt werden wie von 
Menschen ohne Einschränkungen. 
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Erster Bericht über die mediale Barriere-
freiheit
Die Überwachungsstelle muss alle drei 
Jahre einen Bericht über ihre Arbeit erstel-
len, erstmals im Juni 2021. Darin fasst sie 
die Ergebnisse ihrer Prüfungen zusammen. 
Für ihren ersten Bericht hat die Überwa-
chungsstelle rund 200 Webseiten aus allen 
Verwaltungsebenen des Landes geprüft – 
vom Ministerium bis zur kleinsten Gemein-
de. Dabei wurden mehrere unterschiedliche 
Bereiche ausgewählt, in denen öffentliche 
Stellen tätig sind, wie zum Beispiel Gesund-
heit, Bildung, Verkehr, Umwelt oder Freizeit 
und Kultur.
Die Überwachungsstelle hat bei ihren Prü-
fungen festgestellt, dass die Verwaltungen 
die Anforderungen an die Barrierefreiheit 
von Webseiten noch nicht ausreichend um-
gesetzt haben. Sie hat den geprüften Be-
hörden deshalb gezeigt, an welchen Stellen 
sie ihre Angebote verbessern müssen und 
sie dabei beraten. Dadurch ist das Thema 
stärker in das Bewusstsein der Handelnden 
gerückt. Auch wurden in den Angeboten 
Änderungen vorgenommen, mit denen ihre 
Barrierefreiheit gesteigert werden konnte. 
Die geprüften Stellen und die sie betreuen-
den IT-Unternehmen haben außerdem die 
Hinweise der Überwachungsstelle ebenso 
auf anderen, nicht geprüften Webseiten be-
rücksichtigt.
 
Es ist daher zu erwarten, dass die Ar-
beit der Überwachungsstelle zum wei-
teren Abbau von Barrieren auf den Web-
seiten öffentlicher Stellen führen wird. 
Der Bericht kann in einem barrierefreien For-
mat auf der Webseite der Überwachungs-
stelle unter https://bw-medial-barrierefrei.
de/aktuelles/ heruntergeladen werden. Dort 
gibt es auch weitere Informationen über die 
Überwachungsstelle und ihre Aufgaben.
 
 

Heidegger 
Veranstaltungen 
im Juli  

Im kommenden Monat finden wieder zahl-
reiche Veranstaltungen rund um Martin Hei-
degger statt.

Das philosophische Highlight im Juli ist die 
Summer School zum Thema „Sein und 
Zeit“ vom 21. – 24. Juli. Die Summer School 
findet in diesem Jahr online und auf Eng-
lisch statt. Ziel ist die Einführung in Martin 
Heideggers „Sein und Zeit“. 

Gemeinsam mit den Moderatoren Dr. Alfred 
Denker von dem Martin-Heidegger-Archiv / 
der Universidad de Sevilla sowie Dr. Ulrich 
Knappe von der Universität Kopenhagen 
lesen und diskutieren Sie aus „Sein und Zeit“.
 
Weitere spannende Veranstaltungen unter 
Dr. Alfred Denker sind der Abendvortrag 
„Martin Heideggers Denkwege“ am 17. 
Juli, das Philosophische Café „Gibt es auf 
Erden ein Maß“ am 21. Juli, sowie der Fil-
mabend „Martin Heidegger und seine 

Heimat“ und „Der Hüttenfilm (1959)“ am 
28. Juli, diese finden ebenfalls online statt.  
Alle Interessierten sind herzlich zu den Ver-
anstaltungen eingeladen. Weitere Infor-
mationen, das Tagungsprogramm und das 
Anmeldeformular erhalten Sie auf unserer 
Homepage www.messkirch.de oder bei der 
Tourist-Information Meßkirch, Hauptstr. 25-
27, 88605 Meßkirch, Tel.: 07575 206-1422, 
schloss@messkirch.de.   
  
  

Schwandorf

Hochamt zum Kirchenpatrozi-
nium Sankt Ulrich 
Neuhausen-Schwandorf (hd) Die Katholi-
sche Kirchengemeinde Schwandorf hat am 
Sonntag mit einem Hochamt das Kirchen-
patrozinium Sankt Ulrich, dem Bischof von 
Augsburg gefeiert. Silvia Niebel erhielt 
während des Gottesdienstes von Pfarrer 
Ewald Billharz im Auftrag des Erzbischofs 
Stephan Burger die Beauftragung zum 
Dienst der Leitung von Wort-Gottes-Fei-
ern. Sie hatte in den vergangenen Mona-
ten der Vorbereitung entsprechende Kurse 
besucht. Sie bedankte sich für das entge-
gengebrachte Vertrauen, bat um eine gute 
Zusammenarbeit und wird auch künftig 
in der Nachfolge von Gemeindereferentin 
Marlies Kießling die Vorbereitung der Kom-
munionkinder übernehmen. Pfarrer Ewald 
Billharz überreichte die Urkunde und eine 
neue Bibel. Die Feier des Kirchenpatro-
ziniums ist zugleich auch Anlass für Ver-
änderungen in der Ministrantengruppe. 
Oberministrant Aaron Winter verabschie-
dete Selina Rohbausch aus den Reihen der 
Ministranten und hat Jule Stehmer neu in 
die Gruppe der „Minis“ zum Dienst am Al-
tar aufgenommen. Der Kirchenchor unter 
der Leitung von Organistin Ida Schulte 
hat mit Vorträgen den Gottesdienst be-
reichert. Auch die Gottesdienstbesucher 
durften wieder in den Gesang mit einstim-
men. Die sonst traditionelle sakramentale 
Prozession hat, bedingt durch die Corona 
Bestimmungen, nicht stattgefunden. Im 
Anschluss an den Gottesdienst war ein 
kleiner Stehempfang auf dem Pfarrhof vor-
bereitet.  

Pfarrer Ewald Billharz (rechts) hat Silvia Niebel mit 
der Leitung von Wort-Gottes-Feiern beauftragt. 
Veränderungen gab es in der Ministrantengruppe 
durch den Neuzugang von Jule Stehmer u. die Ver-
abschiedung von Selina Rohbausch. Foto: Herbert 
Dreher

Kultur-
Nachrichten

Naturpark  
Obere Donau
Beuron. Geführte Wan-
derung in Beuron und 

Umgebung. Freitag, 16. Juli, 14 Uhr (Anmel-
dung bis 15.07.)
Das obere Donautal zwischen Fridingen und 
Hausen im Tal hat zu jeder Jahreszeit viel zu 
bieten. Um die Besonderheiten der Natur 
erlebbar zu machen, lädt der Naturparkver-
ein zu geführten Wanderungen ein. Dabei 
wird auf viele Kleinigkeiten am Wegesrand 
aufmerksam gemacht. Außerdem werden 
die vielfältigen geologischen, geschichtli-
chen und standörtlichen Zusammenhänge 
erläutert. Treffpunkt: Haus der Natur; Lei-
tung: Bernd Schneck; Gebühr: 4,- €; Anmel-
dung bis 15. Juli beim Haus der Natur, Tel. 
07466/9280-0, info@nazoberedonau.de. 
Engen. Eiszeitpark.  Samstag, 17. Juli, 10:30 
bis 12 Uhr
Die Teilnehmenden lernen das Leben der 
Rentierjäger vor ca. 15.500 – 13.500 Jahren 
kennen. Sie erleben die Gefahren, testen 
ihre Treffsicherheit und andere Qualitäten, 
die für die Menschen nach der letzten Eis-
zeit überlebenswichtig waren. Treffpunkt: 
Eiszeitparkplatz 2 – unter der Autobahn-
brücke; Anmeldung und Informationen bei 
Karin Pietzek, Tel. 07733/5014919, dagita@
hegau-druiden.de. 
Sauldorf. Naturpark-Vespertour. Sonntag, 
18. Juli, 9:30 bis 12 Uhr (Bestellung bis 14.07.) 
Auf der Naturpark-Vespertour können die 
Erzeuger von regionalen Lebensmitteln 
besucht, die schönsten Gegenden des Na-
turparks entdeckt und unterwegs ein Na-
turpark-Vesper genossen werden. Die Ves-
pertour startet in Sauldorf, sie ist ca. 6,5 km 
lang, hat nur wenige Höhenmeter und ist 
auch für Kinderwagen geeignet. Die Vesper-
tüten werden von Hecklers Hofladen und 
der Kornschnalle gefüllt. Beide Hofläden 
haben am Sonntag geöffnet. Die vorbe-
stellten Vespertüten werden am Sonntag, 
18. Juli in der Zeit von 9:30 bis 12 Uhr bei 
der Kornschnalle ausgegeben. In der Tüte 
befindet sich neben allerlei regionalen Le-
ckereien auch ein Wandervorschlag. Am 
Weg gibt es mehrere Möglichkeiten, Rast 
einzulegen. Natürlich kann man das Vesper 
auch einfach so genießen – aber nach ein 
wenig Bewegung schmeckt es doch gleich 
viel besser. Treffpunkt: Kornschnalle, Hö-
feweg 14, Sauldorf; Kosten: Vespertüte für 
Erwachsene 13,- €, für Kinder (bis 12 Jahre) 
8,- €; Informationen und Bestellung bis 14. 
Juli beim Haus der Natur, Tel. 07466/9280-0, 
info@nazoberedonau.de. 
Sauldorf. Auf den Spuren der Biber.  Sonn-
tag, 18. Juli, 9:45 Uhr (Anmeldung bis 16.07.) 
Der Biber ist wie kaum ein anderes Tier in 
der Lage, die Landschaft zu gestalten. Über 
100 Jahre waren die Tiere bei uns ausgerot-
tet, doch seit einigen Jahrzehnten erobern 
sie sich ihren Lebensraum zurück. Auch im 
Naturschutzgebiet Sauldorfer Baggerseen 
sind die Nagetiere aktiv. Bei einem Streif-
zug durch die herrliche Landschaft gehen 
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wir auf Spurensuche und ergründen, wie 
Biber leben und wie sich ihre Aktivitäten 
auf die Natur auswirken können. Wir disku-
tieren aber auch, warum sich die Tiere mit 
ihrer Tätigkeit nicht nur Freunde schaffen. 
Treffpunkt: Wanderparkplatz NSG Sauldorf; 
Leitung: Samantha Giering, Naturschutz-
zentrum Obere Donau; Gebühr: 5,- €, Biber-
bahnfahrgäste 3,- €, Kinder bis 12 Jahre frei; 
Anmeldung bis 16. Juli beim Haus der Natur, 
Tel. 07466/9280-0, info@nazoberedonau.de. 
  
 

Rallye Kanu –  
Natur am 31. Juli 
Naturverträglich pad-
deln und eine ökolo-

gisch geführte Kanutour gewinnen 
Das Donautal bietet eine einzigartige Ku-
lisse für die Freizeitgestaltung, das schließt 
den Fluss selbst mit ein. Doch auch beim Ka-
nufahren gibt es einiges zu berücksichtigen, 
wenn die Natur dauerhaft erhalten werden 
soll. Gemeinsam mit der Donaubergland 
Tourismus GmbH hat das Naturschutzzent-
rum Obere Donau in diesem Jahr unter dem 
Motto „Willkommen in der Heimat Natur“ 
eine Kampagne zu nachhaltigem Naturge-
nuss gestartet. Nun findet in diesem Rah-
men zusammen mit dem Bundesverband 
Kanu (BV Kanu) und dem Kanuverband 
Baden-Württemberg (KVBW) am Samstag, 
den 31. Juli, eine Rallye für Kanufahrer statt.  
Bei der Rallye gilt es für die Teilnehmenden, 
verschiedene Aufgaben rund um das The-
ma Kanufahren und Natur zu meistern. „Wir 
möchten versuchen, Kanufahrer auf die Be-
sonderheiten der Natur um sie herum auf-
merksam zu machen. Erst dann wird auch 
verständlich, warum es im Donautal eine 
so komplexe Regelung zum Kanufahren auf 
der Donau gibt“, so Ute Raddatz, Leiterin 
des Naturschutzzentrums Obere Donau. Bei 
Kontrollgängen stellt das Rangerteam des 
Naturschutzzentrums immer wieder fest, 
dass Regelüberschreitungen überwiegend 
auf fehlendem Hintergrundwissen basieren. 
So mögen Kiesinseln und -bänke im Fluss 
für Paddler zwar als einladende Rastplät-
ze erscheinen, aber sie sind auch wertvolle 
Lebensräume. Hier findet z.B. der Flussre-
genpfeifer ideale Bedingungen zum Brüten. 
Der seltene Vogel legt seine Eier in Mulden 
direkt zwischen die Kieselsteine. Das Betre-
ten und Lagern auf Kiesinseln ist da natür-
lich kontraproduktiv – und daher verboten. 
Auch das alkoholisierte Bootfahren sorgt 
immer wieder für Probleme. Betrunkene 
Bootfahrer bringen sich nicht nur selbst in 
Gefahr, sondern sorgen auch für unnötigen 
Lärm und Störungen auf und am Fluss. Des-
wegen hat der BV Kanu eine Kampagne zum 
Thema „Null Promille 100% Naturgenuss“ 
gestartet, die für den Verzicht auf Alkohol-
konsum beim Kanufahren sensibilisiert. 
Die Rallye Kanu - Natur soll nicht nur für ei-
nen kurzweiligen Paddelspaß für Familien 
und andere interessierte Kanuten sorgen, 
sondern auch dazu beitragen, dass Kanu-
fahrer die Natur als schutzwürdigen Gegen-
stand der Freizeitgestaltung wahrnehmen 
und nicht nur als reine Kulisse. Unter den 
Teilnehmern der Rallye wird eine ökologisch 

geführte Kanutour für 8 Personen verlost, 
die vom BV Kanu und dem KVBW gespon-
sert wird. Für die Teilnahme an der Rallye 
Kanu – Natur fallen keine gesonderten Ge-
bühren an, es entstehen aber die regulä-
ren Kosten für das Leihen der Kanus oder 
den Erwerb des Befahrungsscheins für eine 
Teilnahme mit eigenem Boot. Wer ein Kanu 
ausleiht, muss sich direkt an einen der ört-
lichen Kanuvermieter wenden und für die 
Rallye anmelden. Dies sind - nach Einstiegs-
möglichkeit von Hausen im Tal bis Guten-
stein aufgezählt - die Donautal-Touristik, 
Jack Rattles Tal der Piraten, Out&Back und 
der Donautal-Kanuverleih. Wer mit eigenem 
Boot paddeln und an der Rallye teilnehmen 
möchte, wendet sich an das Haus der Na-
tur in Beuron, Tel. 07466/9280-0 oder info@
nazoberedonau.de. Die Rallye kann nur bei 
passendem Donaupegel stattfinden. 
  
 

Interessantes
und Wissenswertes

Theater freilich! 
Freilichtmuseum Neuhausen ob Eck 
sucht Senior*innen für Theaterprojekt 

Theaterpädagogin Lilo Braun, Regieassistentin Dia-
ne Kopp und Museumspädagogin Regina Wendling 
freuen sich auf das neue gemeinsame Projekt. 
Fotografin: Andrea Blumers.

2021 startet das Seniorentheater „Theater 
freilich“ im Freilichtmuseum Neuhausen ob 
Eck. Das außergewöhnliche Projekt richtet 
sich an Senior*innen, die als kreative Ge-
schichte(n)erzähler aktiv werden möchten. 
Gemeinsam mit der Theaterpädagogin und 
Seniorin Lilo Braun und Regieassistentin 
Diane Kopp erarbeiten die Teilnehmer*in-
nen ihren ganz persönlichen Bezug zum 
Freilichtmuseum und entwickeln ihre eige-
ne Form des Theaters: völlig ergebnisoffen 
und experimentell! Die einzige Vorgabe ist 
die Beschäftigung mit Themen, die sich aus 
den Objekten, Biografien und Geschichten 
des Freilichtmuseums ergeben. Gemeinsam 
kreativ sein, eigene Erinnerungen und Er-
fahrungen einbringen und ganz nebenbei 
was für die eigene Konzentrationsfähigkeit 
und körperliche Fitness tun: All das bietet 
das Theaterprojekt „Theater freilich“. Es sind 

keine Vorkenntnisse und kein stundenlan-
ges Textauswendiglernen nötig. Stattdessen 
braucht es Neugierde, Lust auf Experimente 
und die Bereitschaft wöchentlich etwa zwei 
Stunden aufzubringen. Eine Behinderung 
ist kein Hinderungsgrund für die Teilnahme. 
Diese ist kostenfrei. Wir freuen uns auf Sie! 
Interessierte Senior*innen sind herzlich zur 
Kennenlernveranstaltung am Dienstag, dem 
20. Juli 2021, um 15.00 Uhr, im Freilichtmu-
seum Neuhausen ob Eck eingeladen. Da die 
Teilnehmeranzahl begrenzt ist, wird um An-
meldung unter 07461 926 3200 oder info@
freilichtmuseum-neuhausen.de gebeten. 
Alle geltenden AHA-Regeln werden selbst-
verständlich beachtet! 

 

Betriebswirt (HWO):  
Fortbildung für künftige Chefs 
Betriebswirtschaftliches Wissen und strate-
gisches Denken werden in Handwerk und 
Mittelstand immer wichtiger. Deshalb bietet 
die Bildungsakademie der Handwerkskam-
mer Konstanz den Abschluss als Geprüfter 
Betriebswirt nach der Handwerksordnung 
(HWO) an.
 
Im Herbst starten die nächsten Lehrgänge in 
Waldshut, Singen und Rottweil. Für Kurzent-
schlossene sind noch Plätze frei.
Gedacht ist der Lehrgang für Meisterinnen 
und Meister sowie beruflich ähnlich qualifi-
zierte Teilnehmer aus allen Wirtschaftszwei-
gen, die das eigene Unternehmen noch wei-
ter voranbringen oder Führungspositionen 
übernehmen wollen. Das dazu notwendige 
Knowhow gibt es entweder berufsbeglei-
tend in einem zweijährigen Lehrgang in 
Waldshut und Singen oder in einem Voll-
zeitlehrgang in Rottweil, der sechs Monate 
dauert.
Der Lehrplan deckt sämtliche Bereiche der 
Unternehmensführung ab: Von der Strate-
gieentwicklung über Organisation, Finan-
zierung, Marketing bis zum Personal- und 
Innovationsmanagement. Auch volkswirt-
schaftliche, gesellschaftliche und rechtliche 
Rahmenbedingungen sollen die angehen-
den Betriebswirte analysieren und bewerten 
lernen. Die Teilnahme am Lehrgang kann 
über das Aufstiegs-BaFöG gefördert werden. 

In Kürze finden wieder Infoveranstaltungen 
zu den kaufmännischen Fortbildungen zum 
Betriebs- oder Fachwirt statt:
Am Dienstag, 6. Juli, um 19 Uhr in der 
Bildungsakademie Rottweil.
Am Mittwoch, 7. Juli, um 18 Uhr in der 
Bildungsakademie Waldshut.
Alternativ wird am Dienstag, 13. Juli, um 18 
Uhr eine Online-Veranstaltung angeboten. 
Die Teilnahme ist jeweils kostenfrei. Um An-
meldung wird gebeten.

Information und Anmeldung: 
Katrin Höhn, Tel. 07731 83277-590, 
katrin.hoehn@hwk-konstanz.de oder unter 
www.bildungsakademie.de. 



Donnerstag, 08. Juli 2021 Seite 14

Aktivierender 
Hausbesuch 
– ein Bewegungsan-
gebot des DRK für 
Senioren 

Würden Sie gerne ein wenig Gymnastik ma-
chen, aber der Weg bis zur Seniorengymnas-
tik ist aufgrund körperlicher Einschränkun-
gen zu mühsam für Sie? Beim aktivierenden 
Hausbesuch kommt eine ausgebildete 
Übungsleiterin oder Übungsleiter eine Stun-
de pro Woche zu Ihnen nach Hause. Aus ei-
ner Mischung zwischen leichter Gymnastik 
und Gesprächsführung, werden Mobilität, 
Kraft, Ausdauer, Koordinationsfähigkeit und 
Gedächtnisleistung erhalten und gefördert.
 
Die Gymnastikübungen werden nach Ab-
sprache mit Ihrem Hausarzt bezüglich der 
medizinischen Unbedenklichkeit individuell 
für Sie gestaltet.
Es wird eine kostenlose Schnupperstunde 
angeboten, jede weitere Stunde kostet 8,00 
Euro. Das Angebot ist nach §45a SGB XI an-
erkannt und kann im Normalfall über die 
Pflegekassen abgerechnet werden. 

Gerne informieren wir Sie: 
DRK-Kreisgeschäftsstelle Tuttlingen 
Ansprechpartnerin: Mara Wild, Tel. 
07461/1787-37 oder 
E-Mail: mara.wild@drk-tut.de  
 
 

Einladung zur Vortragsreihe 
„Leben mit Sehbehinderung“  
Der Blinden- und Sehbehindertenverband 
Württemberg e. V. (BSV-W) lädt zu einer Ver-
anstaltungsreihe unter dem Motto „Leben 
mit Sehbehinderung“ in Form von  Telefon-
vorträgen ein. Nachlassende Sehkraft tritt 
oft unerwartet ein und stellt die Betroffe-
nen, aber auch die Angehörigen und Freun-
de vor große Fragen und Heraus-forderun-
gen. Mit der Vortragsreihe möchten wir dem 
genannten Personenkreis Informationen 
geben, wie ein selbstständiges und selbst-
bestimmtes Leben trotz Sehbehinderung 
möglich ist.
Nach dem erfolgreichen Start am 19. Mai 
2021 folgt nun am
14. Juli 2021: Was bedeutet eine Sehbe-
hinderung oder Blindheit für Angehörige 
und Freunde?
 Referentin: Carolin Mischke, Sehbehinder-
tenbeauftragteWürttemberg
Zeit: 19:00 Uhr bis 20:30 Uhr.
Bitte wählen Sie sich ein unter 0711 
97469968, nach der Ansage geben Sie bit-
te die PIN 5386 ein, nennen nach dem Ton 
ihren Namen und bestätigen mit der Rau-
te-Taste am Telefon (rechts unten). Bei Ein-
wahl nach 19 Uhr bitte nur die Rautetaste 
drücken.Die Vortragsreihe wird im Herbst 
fortgesetzt. 

  

Kostenloser Online-Kurs „Es-
sen am Familientisch 
– Ernährung nach dem 1. Lebensjahr“ 
26. Juli 2021 von 20:00 bis 21:30 Uhr 
Der Übergang von Babynahrung zur 
Familienkost macht Spaß und fordert 
die Kinder heraus, für sie neue und 
unbekannte Lebensmittel auszupro-
bieren und sich weiterzuentwickeln. 
Das FORUM Ernährung am Landwirt-
schaftsamt in Tuttlingen bietet allen in-
teressierten Eltern die Möglichkeit ganz 
bequem von zuhause aus mit Hilfe des ei-
genen digitalen Endgeräts am Online-Kurs 
rund um das Thema Essen und Trinken 
nach dem 1. Lebensjahr teilzunehmen. 
Im Rahmen des Online-Angebots „Essen 
am Familientisch – Ernährung nach dem 
1. Lebensjahr“ am Montag, den 26. Juli er-
fahren die Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer per Videokonferenz, wie eine kind-
gerechte Kost aufgebaut sein sollte und 
wie die Umstellung gelingt. Sie haben von 
20:00 bis 21:30 Uhr die Gelegenheit, sich 
über die Ernährung im Kleinkindalter zu 
informieren und offene Fragen zu klären. 
Eine Anmeldung beim Landwirtschaftsamt 
Tuttlingen unter der Telefonnummer 07461 
926-1300 oder E-Mail landwirtschaftsamt@
landkreis-tuttlingen.de ist erforderlich. 
Die Teilnahme ist kostenlos. Es sind keine 
besonderen Kenntnisse und technischen 
Voraussetzungen erforderlich. Weitere In-
formationen erhalten Sie bei Anmeldung. 
Weitere Termine finden Sie auf un-
serer Homepage FORUM Ernährung: 
https://www.landkreis-tuttlingen.de/Kreis-
verwaltung/Ämter-Aufgaben/FORUM-Er-
nährung/ 
  
  

Kostenloser Online-Kurs „Rund 
um den Babybrei 
– Ernährung im 1. Lebensjahr“ am 28. Juli 
2021 von 20:00 bis 21:30 Uhr 
Das FORUM Ernährung am Landwirt-
schaftsamt in Tuttlingen bietet allen in-
teressierten Eltern die Möglichkeit ganz 
bequem von zuhause aus mit Hilfe des 
eigenen digitalen Endgeräts am On-
line-Kurs rund um das Thema Essen und 
Trinken im 1. Lebensjahr teilzunehmen. 
Im Rahmen des Online-Angebots „Rund um 

den Babybrei – Ernährung im 1. Lebens-
jahr“ am Mittwoch, den 28 Juli, erfahren 
die Teilnehmerinnen und Teilnehmer per 
Videokonferenz, was bei der Einführung 
der Beikost zu beachten ist. Sie haben von 
20:00 bis 21:30 Uhr die Gelegenheit, sich 
über die besonderen Anforderungen zu 
informieren und offene Fragen zu klären. 
„Im Kindesalter werden die Weichen für 
das spätere Ernährungsverhalten ge-
stellt. Aus diesem Grund ist es so wich-
tig, bereits früh auf ausgewogenes Essen 
und eine gute Lebensmittelauswahl zu 
achten“, so Kathrin Schrode, Kursleite-
rin und Referentin für Kinderernährung. 
Eine Anmeldung beim Landwirtschaftsamt 
Tuttlingen unter der Telefonnummer 07461 
926-1300 oder E-Mail landwirtschaftsamt@
landkreis-tuttlingen.de ist erforderlich. 
Die Teilnahme ist kostenlos. Es sind keine 
besonderen Kenntnisse und technischen 
Voraussetzungen erforderlich. Weitere In-
formationen erhalten Sie bei Anmeldung. 
Weitere Termine finden Sie auf un-
serer Homepage FORUM Ernährung: 
https://www.landkreis-tuttlingen.de/Kreis-
verwaltung/Ämter-Aufgaben/FORUM-Er-
nährung/ 
  
  

Landkreis Tuttlingen fordert 
Lösung für DB-Verspätungen 
Aktuell weisen die InterCity-Züge auf der 
Gäubahn zwischen Stuttgart und Singen 
Verspätungen von 5-10 Minuten auf. Auf-
grund der teilweisen Eingleisigkeit der Stre-
cke übertragen sich diese Verspätungen auf 
den Ringzug. Der Nahverkehr im Landkreis 
Tuttlingen baut auf eine starke Vernetzung 
zwischen Ringzug und Busverkehr. Bei Ver-
spätungen der Ringzüge sind die Anschlüs-
se zu den einzelnen Buslinien gefährdet. Da-
mit die Busse ihren Fahrplan einhalten und 
Folgeanschlüsse nicht gefährden, ist eine 
Wartezeit bei verspäteten Zügen nur in be-
grenztem Maß möglich. In der Regel beträgt 
die maximale Wartezeit bis zu 3 Minuten – 
ausgehend von der planmäßigen Abfahrts-
zeit des jeweiligen Busses. Es ist daher umso 
wichtiger direkt beim Verursacher anzuset-
zen und auf die Pünktlichkeit der IC-Züge 
zu bestehen, um die Anschlusssicherheit im 
Landkreis Tuttlingen zu gewährleisten. Der 
Landkreis Tuttlingen und sein Verkehrsver-
bund TUTicket gehen diesbezüglich erneut 
auf das Land Baden-Württemberg als Aufga-
benträger der Schiene zu, um die selbst ge-
setzten Ziele insbesondere in Bezug auf die 
Pünktlichkeit der DB-Züge auf der Gäubahn 
einzufordern. 

Ende des  
redaktionellen Teils







WIR SUCHEN DICH!
Du bist mindestens 13 Jahre alt und möchtest dir etwas dazuverdienen?
Dann starte jetzt durch als Zusteller (m/w/d) für die Prospekt- und/oder 
Anzeigenblattverteilung in Mahlstetten und Nendingen!
Bewirb dich online: www.psg-bw.de/bewerben
Bei Fragen 0800-999-5-666

psg Presse- und Verteilservice Baden-Württemberg GmbH

Stellenausschreibung

Wir suchen für unseren Kindergarten in Renquishausen zum nächst-
möglichen Zeitpunkt eine vollzeitbeschäftigte (100 %)

Erzieherin/Kinderpflegerin w/m/d 

nach § 7 KiTaG mit 39 Wochenstunden. Zunächst als Schwanger-
schaftsvertretung. Der Kindergarten ist eine dreigruppige Einrichtung,
in der bis zu 60 Kinder im Alter von 1-6 Jahren betreut werden. Das
Betreuungsangebot umfasst eine Krippengruppe, eine Regelgruppe 
und eine altersgemischte Gruppe mit Ganztagesplätzen.  

Ihre Aufgaben: 
- Planung und verlässliche Umsetzung pädagogischer Ziele
- Beobachtung und Dokumentation sowie Reflexion der täglichen Arbeit
- Zusammenarbeit mit den Eltern und dem Träger 

Unsere Erwartungen:
- eine abgeschlossene Berufsausbildung als Erzieher/in oder        
eine andere anerkannte Ausbildung
- Freude an der Arbeit mit Kindern und Familien
- Teamfähigkeit und Verantwortungsbewusstsein 
- Flexibilität und Einsatzbereitschaft 

Wir bieten: 
- einen vielfältigen Arbeitsplatz mit Gestaltungsmöglichkeiten    
und Eigenverantwortung 
- einen Arbeitsvertrag und Vergütung nach TVöD sowie Fortbildungen 

Interessiert? 
Dann schicken Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung bis 28.07.2021
mit den üblichen Unterlagen an das Bürgermeisteramt, Kolbinger
Straße 1, 78603 Renquishausen, oder gerne per E-Mail an: 
j.zinsmayer@renquishausen.de. Wenn Sie Fragen haben, wenden Sie
sich bitte an die Kindergartenleitung Frau Martina Bauser, Tel. 07429-
702 oder Bürgermeister Jürgen Zinsmayer, Tel: 07429-2376. 
Wir freuen uns auf Sie! 

Qualitätsmanagementbeauftragter (w/m/d) 
Medizintechnik  - (Teilzeit oder Vollzeit) gesucht! 
Nähere Infos finden Sie unter www.bestforsurgery.com 

Reinigungskraft (w/m/d) 450,- €-Basis gesucht!  
Zeitlicher Umfang: 1 x wöchentlich in Ludwigshafen (ca. 4 Std.) 
und 1 x wöchentlich in Neuhausen ob Eck (ca. 4 Std.) 

Ansprechpartnerin: Frau Renner - Tel. 07467 91059-0 

WIR SUCHEN DICH!
Du bist mindestens 13 Jahre alt und möchtest dir etwas dazuverdienen?
Dann starte jetzt durch als Zusteller (m/w/d) für die Prospekt- und/oder 
Anzeigenblattverteilung in Nendingen, Neuhausen ob Eck und Irndorf!
Bewirb dich online: www.psg-bw.de/bewerben
Bei Fragen 0800-999-5-666

psg Presse- und Verteilservice Baden-Württemberg GmbH

Wir suchen

Verstärkung
für unser Team

Für unsere Praxis in Neuhausen ob Eck
suchen wir ab sofort einen

Physiotherapeuten m/w/d
in Vollzeit oder Teilzeit.
Wir bieten eine abwechslungsreiche, vielseitige, physio-
therapeutische Tätigkeit in einem harmonischen Arbeitsklima.
Bei Interesse senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen bitte an
Christian Wiedemann
Dornerstraße 22 • 78579 Neuhausen ob Eck
info@praxis-wiedemann.com
Telefon für Rückfragen: 07467-753



Die Evangelische Kirchengemeinde Mühlheim  
sucht ab sofort 
eine/n staatl. anerkannte/n Erzieher (m/w/d)  bzw. eine gleichwertig qualifizierte Fachkraft
gem. § 7 KiTaG mit einem Beschäftigungsumfang von 65 %, davon  

• 50 % als Krankheitsvertretung befristet  bis zum Ende der Krankheit mit Option
auf unbefristete Anstellung 

• 15 % unbefristet  

Wir bieten: 
- einen interessanten Arbeitsplatz mit einem abwechslungsreichen, kreativen Arbeitsfeld 
- flexible Arbeitszeiten in Rücksprache mit der Kiga-Leitung 
- vielfältige Fortbildungsmöglichkeiten 
- eine familiäre Arbeitsatmosphäre auf Grund der kleinen Größe des Kindergartens 
- einen Arbeitgeber, der viel Vertrauen in die Kindergartenarbeit investiert 
- Vergütung und Sozialleistungen nach KAO/SuE  

Die Mitgliedschaft in der ev. Landeskirche ist erwünscht. 
Wir erwarten grundsätzlich die Mitgliedschaft in einer Gliedkirche der ACK.  
Bewerbungen von schwerbehinderten Menschen  werden begrüßt.  

Bitte schicken Sie Ihre Bewerbung bis spätestens Montag, 19. Juli 2021, an: 
Evang. Pfarramt, Griesweg 3, 78570 Mühlheim 
oder per E-Mail: nicole.kaisner@elkw.de •  Tel.: 07463 382 

Für den Bereich Zerspanung suchen wir zum 01.09.2021 

eine/nMitarbeiter/in
als geringfügige Beschäftigung 

Tätigkeit: 
Überwachung von CNC-Dreh- und Fräsmaschinen, 
Kontrolle der produzierten Teile,
Nacharbeiten an konventionellen Maschinen. 

Erfahrung im Hart- und Weichlöten ist von Vorteil, aber nicht
Voraussetzung.

Kurzbewerbung an: info@hansmartin-mft.de  

Schwandorf     Steckendorf 10  78579 Neuhausen

Nellenburgstr. 1     Tel. 07777 9301-0
88605 Krumbach   Fax 07777 9301-700
www.stecher-automation.de
www.stecher.de

Besuchen Sie uns auch auf

STECHER
GRUPPE

Die Stecher Firmengruppe ist ein mittelständisch geprägtes Familienunternehmen
mit insgesamt fünf eigenständigen Firmen an verschiedenen Standorten. Neben der
Produktion von hochkomplexen mechanischen Komponenten für verschiedene 
Industriezweige gehört die Digitalisierung der Produktion zu den Aufgabenfeldern.
Innovation und Ideenreichtum sind von je her sehr ausgeprägt und ein entscheiden-
der Wettbewerbsvorteil. Beflügelt durch den Innovationspreis des Landes Baden-
Württemberg sind wir sehr erfolgreich und stehen vor einem sprunghaften
Wachstum im Bereich Digitalisierung der Fertigung.  

Wir suchen ab sofort:  

Zerspanungsmechaniker/Industriemechaniker/Dreher (m/w/d) 
zur Rüstung und Bedienung unserer Drehmaschinen im Mehr-
schichtbetrieb. Sie stellen unsere Drehmaschinen ein, fahren die
CNC-Programme ein, sind für den reibungslosen Fertigungsablauf
verantwortlich und bringen Ihre Kenntnisse bei Optimierungs-
prozessen mit ein.  
CNC-Anlagen- und Maschinenführer (m/w/d) 
für den 3-Schichtbetrieb mit einschlägiger Erfahrung in der Metall-
industrie. Nach einer gründlichen Einarbeitung erwartet Sie ein 
interessanter, zukunftssicherer Job im Mehrschichtbetrieb.  
Softwareentwickler, Fachinformatiker (m/w/d) 
für die Programmierung übergeordneter Steuerungen zur Prozess-
automatisierung, Schnittstellenprogrammierung ERP, SQL.  
SPS Programmierer (m/w/d) 
für die Programmierung und Inbetriebnahme komplexer 
Automatisierungslösungen.

Bewerben Sie sich bitte nach Möglichkeit ausschließlich per 
E-Mail an Job@stecher.de 

Ev. Eckstein-Kirchengemeinde 
Neuhausen ob Eck und Emmingen-Liptingen 
Für unseren Ev. Kindergarten Morgensonne,  2-gruppiger Kindergarten, 
Jungholzweg 10 in 78579 Neuhausen ob Eck suchen wir möglichst ab 01.09.2021 

eine Pädagogische Fachkraft (m/w/d) 
mit einem Beschäftigungsumfang von 50 %. 

Die Stelle ist unbefristet. 

Wir suchen eine engagierte, freundliche und verantwortungsbewusste Persönlichkeit,
die die Bedürfnisse der Kinder wahrnimmt, die Ziele der christlichen Erziehung teilt und
möglichst der Ev. Kirche angehört. Bewerbungen schwerbehinderter Menschen werden
bei gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt. 

Wir bieten eine abwechslungsreiche Tätigkeit in einem harmonierenden Team. 
Anstellung und Vergütung erfolgen nach der Kirchlichen Anstellungsordnung  
(entsprechend TVöD/ SuE). 

Für Fragen steht Ihnen unsere Kindergartenleiterin Frau Donatelli, Tel. 07467/335,
gerne zur Verfügung. 
Ihre Bewerbung richten Sie bitte bis 20. Juli 2021 mit Angabe Ihrer Konfession an das
Ev. Pfarramt, Pfarrerin Stefanie Zerfaß, Stockacher Str. 2, 78579 Neuhausen ob Eck, 
E-Mail: Stefanie.Zerfass@elkw.de





SCHREINEREI LÖHLE GmbH
78567 Fridingen | Tel. 07463 / 9 73 33
info@schreinerei-loehle.de 
www.schreinerei-loehle.de

SWEET HOME
Machen Sie Ihr Zuhause schön! 

Wir gestalten Ihren 
Lieblingsort !

Wir kaufen Wohnmobile +Wohnwagen 
03944 -36160 • www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter Am Wasserturm e.K. 





Neue Öffnungszeiten im Gasthaus Löwen 
Nach dem Tod der allzeit helfenden Hand von Jimmy und der „corona-
bedingten“ geschlossenen sieben Monate werden wir unsere Öffnungs-
zeiten ändern. 
Künftig werden wir nicht wie bisher sieben Tage die Woche geöffnet
haben. Vielmehr werden wir in Zukunft unsere Kräfte für das Wochen-
ende sammeln und deshalb stellen wir ab sofort unsere Öffnungszeiten
wie folgt um: 
Montag - Donnerstag geöffnet von 11.30 bis 14.00 Uhr 
Freitag/Samstag und Sonntag geöffnet von 11.00 bis 14.30 Uhr sowie
nach einer kleinen Verschnaufpause von 17.00 bis 22.00 Uhr.
Bei Veranstaltungen wie Geburtstagsfeiern, Hochzeiten, Taufen u.a.
werden wir gerne für Sie länger und durchgehend öffnen. 
Selbstverständlich sind wir gerne bereit, auch „Ausnahmen“ zu machen.
Sprechen Sie uns dazu einfach an und fragen nach. 
An lauen Sommerabenden werden wir unsere Öffnungszeiten 
ausdehnen und Sie gerne im Rondell bewirten. 
Ihre Familie Schnell vom Gasthaus Löwen  

Weitere Informationen für Sie:
Am Freitag, den 16.07. veranstalten wir im „Rondell“ ab 17.00 Uhr einen
Haus- und Hofflohmarkt.Gerne können Sie vorbeischauen,
ob Sie etwas für sich finden. Für Ihre Bewirtung wird gesorgt sein.

Bitte beachten Sie: 
Vom 23.- 25.07. haben wir aufgrund einer größeren Veranstaltung das
Gasthaus geschlossen. 

Mittlere Gasse 3, 78567 Fridingen 

Brennholz zu verkaufen  
Ofenfertiges Brennholz zu verkaufen, Länge nach Wahl.
Näheres unter Telefonnummer 0 77 77 / 9 39 92 00 Nette Reinigungskraft

für Privat-Haushalt in Fridingen gesucht, 
ca. 2 Stunden wöchentlich • Tel. 0173 /651 61 89 



Unsere Sommer-Angebote für Groß und Klein
im Seerestaurant Rotunde  
„Sommerspeisekarte” Fisch & Steaks vom Grill  
„Mittagstisch” von Montag bis Freitag von 12-14 Uhr ab 9,50 €  
„Schlemmer-Salatbuffet“ 
jetzt wieder für Sie donnerstags ab dem 15. Juli von 18-21 Uhr 
„Hotel-Arrangements” & „Candle light Dinner” & 
„Schlemmer-Themen-Brunch ab Oktober”
& Gutscheine und vielen weiteren Angebote finden Sie auf unserer 
Homepage unter
WWW.BAD-HOTEL-UEBERLINGEN.DE  Ihr Bad Hotel Team 

Gäste und Freunde des BAD HOTEL ÜBERLINGEN!
Vorfreude verschenken mit Gutscheinen vom Bad Hotel Überlingen

Ab sofort ist eine Stelle im Bereich Pflege 
zu besetzen. Gerne auch ungelerntes Personal. 

Häuslicher Pflegedienst
Martin Grieble

www.pflegedienst-grieble.de



Haus in Neuhausen o.E. gesucht 
Familie mit 3 Kindern sucht Haus in Neuhausen. 

Auch Renovierungsbedürftige möglich. 

Tel. 0152 / 55 30 19 86 

3,5-Zi.-Whg. in Mühlheim 
EBK, Bad/Dusche, sep. WC, Balkon, Keller, Stellpl., 64 qm,
ab 01.08. in guter Lage zu vermieten. KM 450 Euro + NK 

+ 2 MM Kaution  •  Tel. 0 74 63 / 18 60

Wir sind eine junge Familie (Pädagoge, 35 J. und Psychologin,
41 J., Tochter 2½ J. ) und möchten uns dauerhaft in Mühlheim

niederlassen. Dafür suchen wir eine 

3,5- bis 4-Zimmer-Wohnung
gerne mit Garten oder Gartenmitbenutzung. 

Telefon 0176 / 20 05 15 25 


